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Liebe Schulgemeinschaft,
sehr geehrte Leserin,sehr geehrter Leser!

 Mit großer Freude präsentiere ich Ihnen erstmals als Leiterin des
  Bundesschulclusters Völkermarkt den Jahresbericht der Praxis-
    HAK für das Schuljahr 2023/24.

      Mit 1. September 2023 durfte ich diese verantwortungsvolle 
       Aufgabe übernehmen und mein Ziel als Clusterleiterin ist es, ge-
        meinsam mit meinem Team in beiden Schulen ein attraktives
         und breitgefächertes Bildungsangebot für Eltern und Schü-
          ler:innen am Schulstandort Völkermarkt sicherzustellen und so
           einen wichtigen Beitrag zur Bindung der Jugend an die Re-
            gion und damit zur Stärkung des Standorts Völkermarkt zu
             leisten.

                Was die Qualitätsentwicklung an der Praxis-HAK betrifft, 
                 wurden in diesem Schuljahr in intensiver Vorbereitungsar-
                  beit Weichenstellungen für neue, zukunftsorientierte 
                   Schwerpunktsetzungen in Richtung Cyber Security und
                    Nachhaltigkeitsmanagement gestellt, die ab dem kom-
                     menden Schuljahr implementiert werden.

                     Unabhängig davon habe ich die Schule als einen Ort
                      des Miteinanders und der Gemeinschaft kennen gelernt.
                      Die vielfältigen Aktivitäten, Projekte und Veranstaltun-
                      gen, die ich miterleben durfte, spiegeln den Geist der
                      Schule wider – einen Geist der Innovation, des Engage-
                      ments und der Zusammengehörigkeit.

                     Abschließend möchte ich allen Beteiligten – Schülerin-
                    nen und Schülern, Eltern, Lehrkräften, Mitarbeiterinnen
                   und Mitarbeitern – für ihr stetes Bemühen und ihre Unter-
                   stützung danken. Möge der Jahresbericht Einblicke in 
                 die Vielfalt und das Leben der Praxis-HAK bieten und uns  
                zugleich motivieren, gemeinsam neue Wege zu gehen.

              Aber zuerst stehen uns wohlverdiente Ferien bevor, eine          
             Zeit, um Kraft zu tanken, sich zu erholen und neue Energie   
            für die kommenden Herausforderungen zu sammeln. Ich 
           wünsche allen Schülerinnen und Schülern, ihren Familien 
          sowie unseren Lehrkräften schöne und erholsame Ferien, ge-
         füllt mit Freude, tollen Erlebnissen und wertvollen Erinnerun-
        gen.

      Prof. Mag. Elvira Steindorfer
   Clusterleitung Bundesschulcluster Völkermarkt

Vorwort

Einheit und
Wandel
VORWORT UNSERES LEITUNGSTEAMS
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                                                                                           Liebe Schülerinnen und Schüler,
                                                                                                                      geschätzte Eltern,
                                                                       liebe Freunde der Praxis-HAK Völkermarkt!

      Wieder liegt ein spannendes Schuljahr mit zahlreichen Aktivitäten, Projekten       
      und  Veranstaltungen  hinter  uns, wie dieser Jahresbericht anschaulich zeigt.
 
      Als  erste  Schule  Kärntens  hat  die  Praxis-HAK  heuer  Mental  Health  Days   
      abgehalten,  deren  Ziel  es  war,  das Bewusstsein  über die Bedeutung psy-
      chischer Gesundheit bei Eltern, Lehrkräften und Schüler:innen zu stärken.  
      Das gelang auf  beeindruckende Weise durch  die berührenden Vorträge
      von Golli Marboe und die kompakten  Workshops für die Jugendlichen.

      Seit   September   2023    ist   Frau   Dir.  Elvira   Steindorfer   Leiterin   des
      Bundesschulclusters Völkermarkt und damit auch offizielle Vertretung
      der    Praxis-HAK   nach   außen.  Im  letzten  Schuljahr   hat  sich  die
      Zusammenarbeit   schrittweise    intensiviert  und  in   zahlreichen
      Gesprächen,  vor allem auch zur   Qualitätsentwicklung unserer
      Schule  als Teil  des Clusters,  wurde eine  gute Vertrauensbasis
                                                                                                   geschaffen. 

      Der umsichtigen und weitblickenden Führung unserer neuen
      Leiterin ist es zu verdanken,  dass  wir  als  Praxis-HAK einen
      guten Platz im Cluster gefunden haben, der es uns auch in
      Zukunft ermöglicht, mit eigenem Profil  für die Vermittlung
      von    Wirtschaftskompetenz    in   der     Region    zu    stehen.
 
      Ab dem kommenden Schuljahr wird Mag. Manuela Pinter, mit der ich
      in den letzten beiden Jahren die Praxis-HAK durch den Schulalltag
      steuern und für neue Aufgaben fit machen durfte, die Bereichsleitung
                     übernehmen. Damit ist Kontinuität gepaart mit Expertise und                   
          Menschlichkeit für unsere Schule in Zukunft gesichert und ich kann
                mich darauf freuen, wieder als Lehrerin meinen Beitrag im Team
                                                                                                                       zu leisten. 
 
                                                                                                      Mag. Dr. Felizitas Wedenig
                                                       Bereichsleitung der Praxis-HAK Völkermarkt

Vorwort
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Schulgemeinschafts-
ausschuss
GEMEINSAM MEHR ERREICHEN

Im abgelaufenen Schuljahr 2023/24 
wurden erstmals gemeinsam mit 
unserer Clusterleiterin, Dir. Elvira Stein-
dorfer, die im SGA gesetzlich vorgese-
hene Entscheidungen im Rahmen der 
Schulautonomie getroffen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitglie-
der:innen des SGA, die durch ihre Mit-

arbeit und ihr Engagement zu einer 
positiven und zukunftsweisenden Ent-
wicklung unserer Schule beigetragen 
haben. Ihr Einsatz und Ihre konstrukti-
ven Beiträge sind ein unverzichtbarer 
Bestandteil unserer Schulgemein-
schaft. Gemeinsam haben wir gezeigt, 
dass demokratische Entscheidungs-
prozesse und Schulautonomie Hand 

in Hand gehen können, um das Beste 
für unsere Schüler:innenzu erreichen. 
 
Wir freuen uns auf die weiteren 
gemeinsamen Schritte und sind 
überzeugt, dass wir auch in Zukunft 
mit vereinten Kräften viel bewegen 
werden.

v.l.: Hildegard Moscharnik (Lehrer-
vertreterin), Tina Besser (Elternver-
treterin), Katrin Diederich (Obfrau 
des Elternvereins), Amel Majstorović 
(Schulsprecher), Felizitas Wedenig 
(Bereichsleiterin), Elvira Steindorfer 
(Clusterleiterin), Maximilian Riepl 
(Schülervertreter), Maria Mrčela 
(Lehrervertreterin), Rosemarie Puff 
(Lehrervertreterin)

Am Bild:

Vorwort

Der diesjährige Jahresbericht erscheint in 
neuem Design.
Moritz Maximilian Maierhofer ist Schüler 
der 4BK und besucht seit der 3. Klasse den 
Ausbildungsschwerpunkt Multimedia und 
IT. Maximilian arbeitet gerne mit den Pro-
grammen der Adobe Creative Cloud und hat 
heuer den Jahresbericht nahezu alleine in 
Adobe InDesign erstellt. Auch die Layoutie-
rung und das Design stammen zur Gänze 
von ihm. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für das 
außerordentliche Engagement und freuen 
uns über das fantastische Ergebnis. 

Danke Moritz!

DRUNTER UND DRÜBER
DER JAHRESBERICHT IM  NEUEN  DESIGN
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Vorwort
des Elternvereins
VERÄNDERUNGEN UND CHANCEN IM 
SCHULJAHR 2023/2024

Wenn wir auf dieses Schuljahr zurück-
blicken, so ist es ein Jahr der Neue-
rungen und Veränderungen. Einige 
Mitglieder haben den Elternverein 
verlassen und neue sind hinzuge-
kommen. Zudem wurde ein neuer 
Schulcluster mit dem Bundesrealgym-
nasium gebildet.  In diesem Zusam-
menhang kam mir sofort das oben 
stehende Zitat in den Sinn.

Es erfolgte ein Umdenken und neue 
Wege wurden beschritten. Die beiden 
Schulen rückten näher zusammen, 
blieben aber trotz aller Bedenken als 
unabhängige Schulen erhalten. Die 
Lehrer:innen und Eltern mussten sich 
mit dieser neuen Situation vertraut 

machen und mittlerweile resultieren 
aus dieser Zusammenarbeit enorme 
Möglichkeiten und Visionen. Welche 
sowohl den Schüler:innen, Eltern und 
auch Lehrer:innen neue Anreize bieten 
werden. Wichtig bleibt jedoch auch 
an dieser Stelle festzuhalten, dass die 
Praxis-HAK weiterhin als selbständige 
Schule erhalten bleibt und den Bedarf 
an einer berufsbildenden höheren 
Schule im Bezirk abdecken wird.

Der Elternverein sieht sich als Teil der 
Schulgemeinschaft und somit auch 
als Ansprechpartner und Vermittler 
für Anliegen, welche im laufenden 
Schulbetrieb entstehen können. Er 
vermittelt, unterstützt und greift 

als Vermittler und Ansprechpartner 
der Schüler:innen und Eltern ein. Da 
wir im Team arbeiten, ist für uns die 
Unterstützung durch die Erziehungs-
berechtigten besonders wichtig. Dies 
erfolgt einerseits durch den Elternver-
einsbeitrag und andererseits durch 
eine aktive Unterstützung im Team. 
Nur wenn alle Funktionen besetzt 
werden können, können wir auch 
weiterhin Schüler:innen und Eltern 
finanziell unterstützen, Schulprojekte 
fördern und im Schulgemeinschafts-
ausschuss die Interessen der Eltern 
vertreten. 

Vorwort

„Wer glücklich sein will,
braucht Mut. 

Mut zur Veränderung,
Mut neue Brücken zu bauen,
alte Pfade zu verlassen
und neue Wege zu gehen“

                                                                       -Franz von Assisi

Katrin Diederich
Obfrau des Elternverein
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Wir bilden
Persönlich-
keiten.

KAPITEL EINS
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Ein Jahr
voller Erinnerungen

Wir bilden Persönlichkeiten.

Dieses Jahr war voller aufregender 
Aktivitäten und Ereignisse, die unser 
Schulleben bereichert haben. Wir 
konnten uns über zahlreiche Klassen-
reisen, Schulveranstaltungen und 
gemeinschaftliche Events freuen, die 
wieder wie gewohnt stattfanden.

Ein besonderes Highlight war der 
diesjährige HAK-Ball, der mit seiner 
festlichen Atmosphäre und den be-
eindruckenden Auftritten die Schul-
gemeinschaft zusammenbrachte. Das 
Volleyballturnier sorgte für sportli-
chen Ehrgeiz und förderte den Team-
geist unter den Schüler:innen. Ebenso 
unvergesslich waren die zahlreichen 
Klassenreisen, die uns ermöglichten, 
neue Erfahrungen zu sammeln und 
den Zusammenhalt innerhalb der 
Klassen zu stärken.

Neben den großen Events gab es 
viele kleinere Veranstaltungen, die 
organisiert wurden. Diese Aktivitäten 
zeigten eindrucksvoll die Kreativität 
und den Einsatz unserer Schüler:in-
nen und trugen maßgeblich zur 
positiven Schulatmosphäre bei.

In diesem Sinne möchten wir allen 
Schüler:innen sowie allen Profes-
sor:innen ein gutgemeintes „schöne 
Ferien und bis zum nächsten Schul-
jahr“ wünschen. Besonders gratulie-
ren möchten wir den heurigen Ma-
turant:innen zu ihrem erfolgreichen 
Abschluss. Wir wünschen euch viel 
Glück und Erfolg auf eurem weiteren 
Lebensweg, sei es im Studium, im Be-
ruf oder in welchen neuen Herausfor-
derungen ihr euch auch immer stellt.

Schüler:innen
vertretung

Amel Majstorović
Schüler:innensprecher

Samuel Berg

Maximilian Riepl
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Wir bilden Persönlichkeiten.
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Wir bilden Persönlichkeiten.

KICK-OFF EVENT 
DER 1AK
DAS SMARTE ARBEITEN STARTET 
IN DIE NÄCHSTE RUNDE

Noch vor den Herbstferien fand für die 
1AK das traditionelle Kick-Off Event zum 
Smart-Learning statt. Nach einer kuli-
narischen Stärkung in der Mittagspause 
wurden die für den Unterricht essentiel-
len Programme gemeinsam installiert. 
Dabei stand die Vorbereitung für einen 
reibungslosen Start ins digitale Arbeiten 
und Lernen im Mittelpunkt.

Das Kick-Off Event war nicht nur eine 
Einführung in die digitalen Werkzeuge, 
sondern auch eine Gelegenheit, den 
Zusammenhalt in der Klasse zu stärken 
und gemeinsam in die neue Lernumge-
bung einzutauchen. Die 1AK ist nun der 
vierte Jahrgang, bei dem das digitale 
Arbeiten zum Alltag an der Praxis-HAK 
geworden ist. Mit diesem Schritt wird 
die Bedeutung moderner Technologien 
im Bildungswesen unterstrichen und die 
Schüler auf die Anforderungen der digi-
talen Zukunft vorbereitet.

Hast du gewusst, dass...

das Smart-Learning Konzept der Praxis-
HAK Völkermarkt seit dem Schuljahr 
2020/21 fixer Bestandteil  des Schul-
konzeptes ist?

Dadurch werden unsere Schüler:innen 
nicht nur bestens auf ihre berufliche 
Zukunft vorbereitet, sondern auch auf 
den richtigen Umgang mit den ver-
schiedensten digitalen Geräten und 
Programmen.

8
Jahresbericht.indd   9Jahresbericht.indd   9 20.06.2024   05:59:0820.06.2024   05:59:08



Wir bilden Persönlichkeiten.
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It‘s Ljubljana, Baby

Solche Sätze haben die Schüler:innen aus der 4. 
Klasse gleich zum Schulbeginn bei einer Sprachwo-
che in der Hauptstadt Sloweniens verwendet, wo sie 
ihre Fremdsprachkenntnisse vertieft und verbessert 
haben.

Es ging aber nicht nur ums Lernen, sondern auch 
ums Entdecken einer tollen Stadt. Am besten geht 
das mit dem Bummelzug durch das Stadtzentrum 
oder mit dem Boot am Fluss Ljubljanica.

Am Programm standen auch eine Besichtigung der 
Laibacher Burg, das Museum der Illusionen, das Haus 
der Experimente und die Brauerei Union.

Der krönende Abschluss war die Riesenpizza »da te 
kap«, von der natürlich nichts übrig geblieben ist.

DOBER DAN, JAZ SEM IZ 
AVSTRIJE! KAKO SI?

Wir bilden Persönlichkeiten.

Laibach, oder Ljubljana, ist die Hauptstadt Sloweniens und vereint historische 
und moderne Einflüsse. Bekannt für ihre malerische Altstadt mit der imposan-
ten Burg Ljubljana, bietet die Stadt zahlreiche kulturelle Attraktionen, grüne 
Parks wie den Tivoli-Park und eine vielfältige Gastronomie. Laibach ist ein 
lebenswertes Zentrum für Kultur, Natur und Nachhaltigkeit in Mitteleuropa.

Hast du gewusst, dass...

Laibach, auch Ljubljana genannt, eine 
der größten autofreien Zonen Europas 
hat? Die Stadt ist bekannt für ihre Dra-
chenbrücke und das Drachen-Symbol. 

Der berühmte Architekt Jože Plečnik hat 
viele markante Gebäude und Brücken 
entworfen, die Laibach ihren einzigarti-
gen architektonischen Charme verleihen.

Die Stadt hat eine der größten auto-
freien Zonen Europas, was sie be-
sonders fußgängerfreundlich macht.

4ABK AUF SPRACHWOCHE IN LAIBACH
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FLASHBHAK

EINE REISE IN DIE VERGANGENHEIT

Am 13. Jänner 2024 fand der 44. Matura- und 
Abschlussball der Praxis-HAK Völkermarkt 
unter dem Motto „FlashBHAK – Eine Reise in 
die Vergangenheit“ in der Neuen Burg statt. 
Der Abend versprach eine glanzvolle und 
nostalgische Zeitreise durch die Jahrzehnte, 
musikalisch untermalt von der Band „Land-
rocker“ und „DJ GBK“.

Ein schriller Retro-Trip in die Vergangenheit
An diesem Abend verwandelte sich die Neue 
Burg Völkermarkt in ein Schloss voller Prin-
zen und Prinzessinnen. Zwei Maturaklassen 
und eine Absolventenklasse der Handels-
schule feierten ihren baldigen Abschluss 
in einer Atmosphäre, die an die 70er- und 
90er-Jahre erinnerte. Die beeindruckende 
Retrostil-Dekoration schuf eine einzigartige 
Kulisse, die die Gäste in vergangene Jahr-
zehnte entführte.

Wir bilden Persönlichkeiten.
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Der Ball begann um 19 Uhr 
mit dem Einlass und wurde 
offiziell um 20.15 Uhr mit 
der traditionellen Polonai-
se eröffnet. Isabell Höberl, 
Mitglied des Ballkomitees, 
berichtete stolz: „Wir tan-
zen alle gemeinsam.“ Die 
Choreografie wurde von Dirk 
Smits, einem renommierten 
Künstler, Choreografen und 
Tanzlehrer, einstudiert.

Wir bilden Persönlichkeiten.

Hast du gewusst, 
dass...

ein Maturaball nur dank 
unserer zahlreichen Spon-
soren möglich ist? Ein herz-
liches Dankeschön geht an 
unsere großartigen Spon-
soren, deren Unterstützung 
diesen besonderen Abend 
erst möglich gemacht hat. 
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PRAXISORIENTIERT  l  STRUKTURIERT   l  FACE TO FACE

...weil auch Superheld*innen
die Zukunft nicht dem Zufall überlassen.

#studybetter

www.fh -kaernten.at

Inspiring minds!
SCHOOL OF MANAGEMENT

...mehr als Manager*innen: 
Superheld*innen des Miteinanders für eine bessere Welt!

8 Bachelorstudienzweige  l  4 Masterstudiengänge  l  Vollzeit und/oder berufsbegleitend

UNSERE BACHELORPROGRAMME

Business Management

NEU: Digital Business Management

Digital Marketing & Sales

Digital Tax & Accounting

Hotelmanagement

Intercultural Management

Public Management

NEU: Wirtschaftspsychologie

13. JANUAR 2024
NEUE BURG VÖLKERMARKT

EINLASS AB 19:00 UHR
VORVERKAUF: 18€ | ABENDKASSSE: 20€

AUSWEISPFLICHT UND ABENDGARDEROBE

DEIN ABSCHNITTSTEXT

Wir bilden Persönlichkeiten.
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Wir bilden Persönlichkeiten.

Entdeckungsfahrt 
durch Südeuropa
EINE SPANNENDE RUNDREISE DER 3ABK 
NACH MONACO, SAN REMO, NIZZA DEN 
GARDASEE UND VERONA

15
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Wir bilden Persönlichkeiten.

Eine spannende Rundreise führte die 
Klassen 3ABK von Monaco nach San 
Remo, Nizza, zum Gardasee und nach 
Verona. Nach einer langen Anreise wurde 
am ersten Tag der Stadtstaat Monaco 
erkundet, bekannt für seine luxuriösen 
Yachten, Boutiquen, den imposanten 
Fürstenpalast, das Casino Monte-Carlo 
und die Kathedrale.

Der krönende Abschluss der Reise 
war der Besuch des Gardalandes. Hier 
stürzten sich die Schüler:innen
in ein Abenteuer nach dem anderen, 
wobei das Motto „je schneller, 
höher, nasser und gefährlicher, 
desto interessanter“ galt. Von 
aufregenden Achterbahnen und 
spritzigen Wasserfahrten bis hin zu 
schwindelerregenden Karussells – das 
Gardaland bot für jeden etwas. Die 
Schüler:innen konnten sich austoben 
und die vielen Attraktionen in vollen 
Zügen genießen, was für viel Spaß 
und unvergessliche Erinnerungen 
sorgte. Dieser actionreiche Tag bildete 
einen perfekten Abschluss für die 
abwechslungsreiche und lehrreiche 
Kulturreise der 3AK und 3BS.

In Grasse besuchten die 
Schüler:innen die Parfumeriefabrik 
Fragonard und erkundeten die 
Altstadt. Anschließend ging es 
entlang des malerischen Canyons 
Gorges du Loup nach St. Paul de 
Vence, ein bekanntes Künstlerdorf.

16
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Wir bilden Persönlichkeiten.

Unter dem Motto „Spiel, Spaß 
und Sport“ verbrachte die 2ABK 
der Praxis-HAK eine unvergess-
liche Sportwoche in Rovinj. Die 
Schüler:innen konnten sich in 
Aktivitäten wie Windsurfen, Tennis, 
Beachvolleyball, Biken und Minigolf 
austoben, wodurch die Woche wie 
im Flug verging. Neben den sport-
lichen Aktivitäten hatten sie auch 
die Gelegenheit, die malerische 
Stadt Rovinj zu besuchen und zu 
erkunden.

Das angenehme und freundliche 
Wetter trug ebenso zur guten 
Stimmung bei wie die zahlreichen 
Strandspaziergänge und die aus-
gezeichnete lokale Küche, die für 
zusätzliche Urlaubsstimmung sorg-
ten. Die gemeinsamen Erlebnisse 
und Erfahrungen dieser Woche 
werden den Schülern sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben 
und den Zusammenhalt der Klasse 
stärken.

Sportliche Action und City Vibes
2ABK IN ROVINJ

17
Jahresbericht.indd   18Jahresbericht.indd   18 20.06.2024   05:59:3520.06.2024   05:59:35



Wir bilden Persönlichkeiten.

Rovinj, an der Westküste Istriens gelegen, besticht durch 
mittelalterliche Architektur auf einer Halbinsel. Die St.-
Euphemia-Kirche dominiert mit ihrem Glockenturm die 
Skyline. Der malerische Hafen ist ein Zentrum für frische 
Meeresfrüchte und Bootstouren, während kulturelle At-
traktionen und lokale Kunsthandwerksläden die Stadt zu 
einem beliebten Reiseziel machen.

Wir bilden Persönlichkeiten.
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Wir bilden Persönlichkeiten.

Mental Health
Days

ERSTMALIG IN KÄRNTEN

Die erstmals in Kärnten stattfindenden Tage der psychischen Ge-
sundheit unter dem Titel „Mental Health Days“ sind ein weiterer 
Baustein im Konzept der schulischen Salutogenese an der Pra-
xis-HAK Völkermarkt. Pädagog:innen sowie Schüler:innen, aber 
auch Eltern waren eingeladen, sich über psychisches Wohlbefin-
den sowie Hilfs- und Unterstützungsangebote zu informieren.

Dem engagierten Gesund-
heitsteam der Schule, geleitet 
von Prof. Mag. Rosemarie Puff, 
gelang es, den vielgebuchten 
Wiener Vortragenden Golli 
Marboe, Initiator der Mental 
Health Days, nach Kärnten zu 
bringen. Nach einem schweren 
persönlichen Schicksalsschlag 
hat er diese Veranstaltungs-
reihe ins Leben gerufen, um 
auf die psychische Gesundheit 
aufmerksam zu machen.

Vor einigen Jahren verlor er sei-
nen Sohn Tobias, der 29-jährig 
mittels Suizids aus dem Leben 
geschieden ist.

Aus diesem Anlassfall heraus 
war es ihm ein Anliegen, sich 
eingehend mit psychischer 
Gesundheit zu befassen. Golli 
Marboe initiierte eine Studie, 
die sichtbar machte, wie wenig 
Jugendliche über dieses The-
ma Bescheid wissen und dass 
auch Erwachsene nur wenige 
Hilfsangebote kennen.

 Dies sollte sich ab 2. und 3. 
April 2024 an der Praxis-HAK 
Völkermarkt ändern. Mit den 
„Mental Health Days“ ermög-
lichten Golli Marboe und sein 
Team die Tage der psychischen 
Gesundheit, um Erwachsene 
und Jugendliche für dieses 
Thema zu sensibilisieren. Dies 
berührte einige sehr und rühr-
te nicht wenige zu Tränen.

Entscheidendes Ziel dieser 
beiden Tage der psychischen 
Gesundheit war es, Bewusst-
sein bei Eltern, Lehrer:innen 
und Schüler:innen für die 
eigene psychische Gesund-
heit zu schaffen. Die Teilneh-
mer:innen waren allesamt sehr 
beeindruckt von den Work-
shops des Herrn Golli Marboe 
und erachteten diese Veran-
staltungsreihe als persönliche 
Bereicherung. Dies motivierte 
das Gesundheitsteam der 
Praxis-HAK Völkermarkt zu 
einer Fortsetzung der Tage der 
psychischen Gesundheit im 
kommenden Schuljahr. 
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wir Lebens- und Arbeitsräume für Menschen — von der 
Gebäude technik über Hygiene und Sicher heit bis zum 
nachhaltigen Essen. Sie wollen mehr? Wir kümmern uns 
darum.
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Wie kommt das Gras in 
den Burger?
Unter dem Titel „Komm‘ mit auf unsere Esspedition“ wird 
an der Praxis-HAK Völkermarkt im Unterrichtsfach NAWI 
genau hingeschaut, was auf den Teller kommt.

Die Schüler:innen der 2AK und 2BK 
lernten bei einem Koch-Workshop mit 
den Kärntner Seminarbäuerinnen über 
Rinderrassen, Haltung, Fütterung, Klima-
schutz und Gütesiegel. Die Schüler:innen 
des 3. Jahrgangs beschäftigten sich im 
Workshop „Mein Essen – Meine Zukunft“ 
mit der Herkunft und nachhaltigen Zube-
reitung von Lebensmitteln. Nach theore-
tischem Input bereiteten sie gemeinsam 
ein dreigängiges vegetarisches Menü zu. 
 
Insgesamt nahmen 69 Schüler:innen 
an den Workshops teil und waren be-
geistert. Sie lernten, einfache Gerichte aus 
regionalen Produkten zu kochen, was sie 
motivierte, auf Regionalität und Saisonali-
tät beim Einkaufen zu achten.

Die Workshops wurden von der Stadt-
gemeinde Völkermarkt unterstützt und 

trugen zum Klimaschutz bei. Projektlei-
terin Mag. Rosemarie Puff sah die Arbeit 
als wertvollen Beitrag. Das Fazit der 
Schüler:innen:
Einfach top!

Wir bilden Persönlichkeiten.
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Der 29. Mai 2024 stand ganz im Zeichen eines Schul-
sports auf höchstem Niveau. Bei optimalem Früh-
sommerwetter fand das alljährliche Volleyballturnier 
am Südufer des Klopeiner Sees statt. Mit vollem 
Körpereinsatz spielten die 12 Schülermannschaften 
ihr Balltalent aus und ließen dem Lehrerteam „Teach 
Royal“ keine Gewinnchancen.
Das Publikum fachte mit ihrem begeisterten Applaus 
den Sporteifer an und die Teams zeigten wirklich 

sportliche Höchstleistungen.
Das Organisationsteam, bestehend aus Schüler:innen 
der 3AK, der 4AK und der 4BK, plante im Freigegen-
stand Sport- und Eventmanagement diese Sport-
veranstaltung und konnte durch den Einsatz von 
professionellem Sponsoring beachtliche Sach- und 
Finanzzuwendungen erzielen. Viele Unternehmen 
aus der Region haben die Abhaltung dieses Events 
erst möglich gemacht.

Wir bilden Persönlichkeiten.

1. Platz „Erster FC Biene Maja“ 2. Platz „SC Diex United“

DAS
KULT
TUNIER
DES
JAHRES
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Das Siegerteam erhielt Gutscheine der Pizzeria Caputo und 
das Team 1. SC Diex United aus der 2AK, das den 2. Platz be-
legte, freute sich über CineCity-Karten. Die “Volleybärenban-
de” der 2BK erspielte sich mit dem 3. Platz einen Mystery-
Rucksack. 

Dieser Tag war für alle Beteiligten eine abwechslungsreiche 
Veranstaltung und hat wieder einmal gezeigt, wie wichtig 
ein solches Projekt für die Gemeinschaftsförderung und die 
Motivation für die restlichen, anstrengenden Schulwochen 
sein kann.

Wir bilden Persönlichkeiten.

3. Platz „Volleybärenbande“

Volley
See
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UNTERSTÜTZUNGS-
SYSTEME
Schüler:innen auch dann bestens zu begleiten, wenn es 
gerade einmal nicht optimal läuft, ist an unserer Schule ein 
besonderes Anliegen.
Dazu gehört für die Lehrkräfte, die Augen und Ohren offen 
zu halten, für Anliegen und Herausforderungen jenseits 
des Unterrichtsstoffs da zu sein. Sei es mit individuellen 
Nachhilfestunden oder persönlicher Unterstützung wird 

diese Kultur professionell von kompetenten Partnern in der 
Schulpsychologie, der Schulsozialarbeit, dem Jugendcoa-
ching und natürlich unserer Schulärztin unterstützt.

Sie sorgen gemeinsam für ein niederschwelliges Angebot 
für unsere Schüler:innen, sich Rat und Hilfe zu holen, wenn 
sie es brauchen.  

Hilfe, wenn DU 
sie brauchst.

Wir bilden Persönlichkeiten.
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Der Weg vom Jugendlichen zum Erwachsenenalter ist oft nicht leicht und manchmal 
sind viele Hürden zu meistern. Mit den Aufgaben zu wachsen, Hilfestellung 
anzunehmen und immer auf ein offenes Ohr treffen - dafür bin ich da! Kommt vorbei, 
wenn Ihr reden wollt; gemeinsam werden wir eine Lösung finden!

Karin Kuschnig, Schulärztin

Ich arbeite nach dem Motto „Mache dir die Welt, wie sie dir gefällt“. Mir ist es wichtig, 
dass es jungen Menschen gut geht und dass sie wissen, dass es Hände gibt, die einem 
unter die Arme greifen, wenn es einmal schwierig wird. Ich helfe sehr gerne, den 
passenden Bildungsweg zu finden bzw. zu meistern.

Sarah Mischitz, Jugendcoach

In diesen turbulenten Zeiten Sicherheit, Struktur und Unterstützung zu vermitteln ist 
sicherlich fordernd, jedoch eine sehr sinnvolle und erfüllende Arbeit für mich. Ich sehe 
es als Privileg anderen Menschen zu helfen zu können.

Verena Kristof, Schulsozialarbeit

Schule ist ein Ort der Begegnung, der Sicherheit, des Lernens und vor allem der 
Entwicklung. Damit dies gelingen kann, bedarf es vieler helfender Hände und 
unterschiedlichster Professionen. Als Schulpsychologe sehe ich mich als kleiner 
Teil dieses großen Getriebes. Ich unterstütze Schüler:innen, Eltern und Lehrer:innen 
bei verschiedensten Themen wie Lern- und Motivationsprobleme, Prüfungsängste, 
persönlichen Krisen sowie schwierigen Situationen im häuslichen Umfeld.

Florian Juch, Schulpsychologe

Du benötigst Hilfe?
WIR HELFEN DIR AUF DEINEM WEG!

Wir bilden Persönlichkeiten.
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Erste Hilfe
Auch außerhalb des Unterrichts war das Interesse von 
Seiten unserer Schüler:innen für den Erste Hilfe-Kurs heuer 
wieder sehr groß. An zwei freien Samstagen trafen sich 21 
motivierte und engagierte Jugendliche zur gemeinsamen 
Weiterbildung im Bereich der Ersten Hilfe. Im 16 Stunden-
Grundkurs stand neben der Vermittlung theoretischer 
Grundlagen vor allem die Praxis im Vordergrund, wobei 
die Schüler:innen das Retten von Verletzten aus Gefahren-

zonen, unterschiedliche Lagerungen sowie die Wieder-
belegungsmaßnahmen u.a. mit Einsatz des Übungs-Defis 
trainieren konnten. Darüber hinaus galt es, Verbände rich-
tig anzulegen und bei der Gefahr des Verschluckens richtig 
zu handeln. Nicht zu kurz kam auch die psychische Erste 
Hilfe, wo es darum ging, den Jugendlichen die Basics LOOK 
(Schau hin.), LISTEN (Hör zu.), LINK (Vernetze.) aufzuzeigen. 

Zusammenfassend lässt sich 
sagen:

Erste Hilfe ist einfach!

Das Einzige, was man falsch 
machen kann, ist nichts zu tun. 
Durch die jährlich bei uns an der 
Praxis-HAK stattfindenden Fort-
bildungen im Bereich der Ersten 
Hilfe sind wir als Schule sehr gut 
aufgestellt und für den Ernstfall 
gerüstet, ist die Lehrbeauftragte 
des JRK Mag. Rosemarie Puff 
überzeugt.

AUSBILDUNG AM PULS DER ZEIT
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Wir bilden Persönlichkeiten.
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Student‘s Café
Das Student’s Café in der Praxis-HAK Völkermarkt ging in 
diesem Schuljahr 2023/24, nach sehr positivem Feedback der 
Schüler:innen, in die zweite Runde.

Die Grundidee stammte von der langjährigen Schulsozialarbei-
terin Martina Miklau und wurde von der neuen Kollegin Verena 
Kristof adaptiert und weitergeführt.

In einer kaffeehausähnlichen und vertraulichen Atmosphäre 
wurden unterschiedliche Themen (Gewalt, Sucht, psychische 
Gesundheit usw.) mit der Schülervertretung bearbeitet. Dabei 
sollten die Schülervertreter:innen dafür sensibilisiert wer-
den, wie es ihrern Klassenkameraden:innen geht und welche 
Unterstützungsmöglichkeiten es innerhalb und außerhalb 
der Schule gibt. Beim Student’s Café stand Partizipation an 
oberster Stelle. Die bearbeiteten Themen, Interventions- sowie 
Lösungsvorschläge kamen in erster Linie von den Schüler:innen 
selbst. Die Rolle der Schulsozialarbeit lag in der Moderation 
und den ergänzenden fachlichen Kurzinputs. Die Schüler:innen 
meldeten rück, dass das Student’s Café als fixer Bestandteil im 
Schulalltag weitergeführt werden soll.

Ich freue mich bereits auf das nächste Schuljahr und möchte 
mich herzlich bei den sehr interessierten sowie engagierten 
Schülervertreter:innen bedanken.  

Verena Kristof
Schulsozialarbeit

Wir bilden Persönlichkeiten.

Das Student‘s Café sorgt dafür, dass die Klassen sich untereinander besser vernetzen. 
Es schafft auch die Möglichkeit sich über schulinterne und klassenübergreifende 
Probleme zu unterhalten und Lösungsansätze zu finden.

Christian Kaspar, 4BK

2.0
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KURZ
GEFASST.Kurzgefasst

WIR BILDEN PERSÖNLICHKEITEN.
KURZMELDUNGEN
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Auch heuer feierten die Oberstufe des Alpen-Adria-Gymnasiums 
sowie die Praxis-HAK Völkermarkt vereint unter dem Cluster 
Alpen Adria, am Freitag vor den Osterferien, 22. März 2024, ge-
meinsam den Ostergottesdienst.

Dieser stand unter dem Thema “Aufbruch” und veranschaulich-
te viele unterschiedliche Ebenen im Kontext des Neuanfangs.

Gemeinsam brechen die beiden Schulen in eine erfolgreiche 
Zukunft auf, wie eine Knospe im Frühling die zur Blüte kommt 
und ihr volles Potenzial entfaltet.

Ostergottesdienst
AUFBRUCH | NEUANFANG

Auch heuer lies die Praxis-HAK am Freitag vor den Weihnachts-
ferien den Schultag mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier 
ausklingen.

Ein wichtiger Bestandteil dieser waren die Wünsche für die 
Welt. Den musikalischen Rahmen gestalteten die Schüler:innen 
und Lehrer:innen selbst und sangen bei allen Weihnachtsliedern 
mit.

Clusterleiterin Mag. Elvira Steindorfer sowie die Bereichsleiterin 
Dr. Felizitas Wedenig wünschten allen Schüler:innen schöne 
Ferien und ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Advent
WEIHNACHTSFEIER

Anfang des Schuljahres begab sich die 1AK mit Prof. Kramer 
und Prof. Wiedenbauer auf ihren 1. gemeinsamen Ausflug. Mit 
dem öffentlichen Bus fuhren sie in die Walderlebniswelt nach 
St. Kanzian. Dort konnten die Schüler:innen im neuen Klassen-
verband erste Kontakte untereinander knüpfen und sich etwas 
kennenlernen.

Möge das erste Schuljahr an der Praxis-HAK unvergesslich wer-
den!

Outdoortage
1AK

Kurzgefasst.

Kurzgefasst
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Die 16 Tage gegen Gewalt an Frauen umfassen die Zeit zwischen 
dem 25. November – dem internationalen Gedenktag für alle 
Frauen und Mädchen, die Opfer von Gewalt wurden – und dem 
10. Dezember – dem internationalen Tag der Menschenrechte.

Die 4BK der Praxis-HAK Völkermarkt machte heuer mit selbt-
gemachten Rosen gemeinsam mit den Soroptimistinnen am 
Hauptplatz in Völkermarkt auf diese aktuelle Problematik auf-
merksam und informierte darüber.

Tage gegen Gewalt
EINE WELT OHNE GEWALT GEGEN FRAUEN IST 
NICHT NUR EIN TRAUM, SONDERN EINE VER-
PFLICHTUNG, DIE WIR ALLE TEILEN.

Dipl.Päd. Marina Alisch, BA, Psychotherapeutin vom Unterneh-
men „Lebens-Wert“ hat auf Initiative des Roten Kreuzes einen 
sehr interessanten Workshop zum Thema „Psychische Erste 
Hilfe“ mit den Schüler:innen der 3AK angeboten.

Die drei L - Look, Listen and Link - sollen den Jugendlichen 
helfen Situationen, die einen selbst oder andere betreffen, ein-
zuschätzen (=Look), in sich hinein zu hören bzw. dem anderen 
zuzuhören (=Listen) und bei Bedarf Hilfestellungen (=Link) anzu-
nehmen bzw. anzubieten.

Mit einer sehr motivierenden, interaktiven Übung zum Ende 
- Was brauche ich, damit es mir gut geht? - wurden die Jugend-
lichen entlassen. 

Psychische Hilfe
LOOK – LISTEN - LINK

Die Schülerinnen und Schüler der 4AK bekamen im von Mario 
El Shamy (youngCaritas Kärnten) geleiteten Workshop span-
nende Inputs und führten anregende Diskussionen in der 
Gesamtklasse über Inhalte, wie Vorurteile in einer Gesellschaft 
entstehen bzw. auftreten, den richtigen Umgang mit „Mobbing“ 
und wurden dafür sensibilisiert, wo jegliche Form von Gewalt 
eigentlich beginnt.

Abschließend wurden alle Jugendlichen noch ausdrücklich auf-
gefordert, bei Vorfällen „hinzusehen“ und dann aber auch klar 
Zivilcourage in ihrem Alltag zu zeigen.

Zivilcourage
WORKSHOP „MOBBING & ZIVILCOURAGE“

Kurzgefasst.
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Diese Begriffe prägten die Maturawallfahrt im letzten Septem-
ber nach Maria Saal. Der Gottesdienst wurde von Superinten-
dent Manfred Sauer und Diözesanbischof Josef Marketz geleitet.

Gottes Segen haben die 5ABK und 3BS durch das letzte Schul-
jahr begleitet. Die Abschlussprüfungen und die Matura sind gut 
gelungen.

Maturawallfahrt
SCHÖPFUNG, ZUKUNFT, HOFFNUNG.

Mitte Oktober besuchten die beiden Schulsozialarbeiterinnen 
Martina Miklau und Verena Kristof die 1AK der Praxis-HAK in Völ-
kermarkt. Sie stellten sich selbst und ihre Arbeit vor. Die Schul-
sozialarbeit bietet den Schüler:innen Beratung und Begleitung 
in den unterschiedlichsten Lebenslagen.

Auch Erziehungsberechtigte und Lehrer:innen können sich 
jederzeit an sie wenden. Das Angebot steht allen kostenlos zur 
Verfügung.

Schulsozialarbeit
IM AUSTAUSCH

Im Rahmen eines Workshops besuchte Frau Mag. Christiane 
Kollienz-Marin von der Suchtberatungsstelle der Caritas in Kla-
genfurt die 1AK der Praxis-HAK in Völkermarkt.

Sie sprach mit den Schüler:innnen über unterschiedliche Sucht-
mittel wie Nikotin und Alkohol sowie die Folgen, die auf psychi-
scher und physischer Ebene entstehen können. 

Sucht hat nicht nur Auswirkungen auf die Süchtigen selbst, 
sondern auf die ganze Familie und deren Umfeld. Die Suchtbe-
ratung der Caritas Kärnten bietet Betroffenen und Angehörigen 
Hilfestellung und Begleitung. Diese ist kostenlos und vertraulich.

Sucht Prävention
WORKSHOP

Kurzgefasst.
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www.griffner.com

Dein Traumhaus. Einzigartig. Wie du.

bauchgefühl.
vertraue auf dein Jetzt Katalog  

anfordern

Am 18. Oktober 2023 besuchte Frau Katja Kaimbacher vom Ös-
terreichischen Jugendrotkreuz die 1AK. Beim Workshop sprach 
sie mit den Jugendlichen zum Thema Psychische Erste Hilfe. 
Psychische Erste Hilfe bedeutet, eine warme Decke reichen, 
Sicherheit vermitteln, einfach Da-Sein. Diese stützt sich auf die 
drei L-Säulen: Look – Schau hin. Listen – Hör zu. Link – Vernetze. 

Psychische Erste 
Hilfe

Den diesjährigen Schulgemeinschaftshalbtag verbrachte die 
2AK trotz Schlechtwetterprognose im Walderlebnispark in St. 
Kanzian am Klopeiner See.

Der Wettergott war uns jedoch wohlgesonnen und so wurde ge-
spielt, geturnt, gechillt und vor allem geratscht. Auf diese Weise 
konnte nach den Sommerferien die Klassengemeinschaft wie-
der aufgefrischt und gestärkt werden sowie ein gemeinsamer 
Start ins neue Schuljahr gelingen.

Gemeinschaftstag
KLASSENGEMEINSCHAFT STÄRKEN

In einem mehrteiligen Workshop wurden die Jugendlichen der 
3AK und 3BS durch Inspektor Patrick Pistotnik von der Polizei-
inspektion Völkermarkt über wichtige Themen wie z.B. Alkohol- 
und Drogenkonsum, Rauchen, Ausgehzeiten etc. aufgeklärt. 
Allgemeine Informationen zu unserem Rechtssystem sowie die 
Konsequenzen von Straftaten und die Nichteinhaltung von Ge-
setzen wurden gemeinsam erarbeitet und besprochen. 

Prävention
AM RICHTIGEN WEG

Kurzgefasst.
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Wir leben
Wirtschaft.

KAPITEL ZWEI
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Wirtschaftsmesse 
Völkermarkt
Die Völkermarkter Wirtschafts-
messe, organisiert vom Wirt-
schafsverein Zukunft Völker-
markt fand heuer am 4. Mai 2024 
am Völkermarkter Hauptplatz 
statt. Die Praxis-HAK war ge-
meinsam mit dem Alpen-Adria-
Gymnasium vertreten, und zwar 
erstmalig als Bundesschulcluster 
Völkermarkt mit einem eigenen 
Messestand.

Bei unserem Schätzspiel galt 
es zu schätzen, wie viele Schü-
lerinnen und Schüler es 1984 in 
den Abschlussklassen im Gym-
nasium, der HAK und der Han-
delsschule insgesamt gab.  Die 
richtige Antwort lautet 165. 
Zu gewinnen gab es einen Ge-
schenkskorb, sponsered by David 
Tomic vom Bioladen Völker-
markt. Herzlichen Dank für die 
Unterstützung.

Wir leben Wirtschaft.
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Wir leben Wirtschaft.

Tag der
offenen Tür 
Karrieretag
EINBLICKE IN UNSERE BILDUNG UND 
MÖGLICHE KARRIEREWEGE

Am 1. Dezember 2023 waren die Türen und Tore der Praxis-
HAK weit geöffnet, um den Besucher:innen einerseits einen 
Einblick in die Arbeit dieser berufsbildenden mittleren und 
höheren Schule zu liefern und andererseits die Schnittstelle 
mit regionalen Unternehmen und Institutionen zu veran-
schaulichen.

Interessierte konnten sich an den Ständen der Businesspart-
ner informieren: Griffner Haus, Wild, Regionalmedien sowie 
die Banken Raiffeisen, Kärntner Sparkasse und Volksbank 
stellten sich vor, trafen sich gemeinsam zum Business-
Brunch und wurden von allen Schüler:innen der Praxis-HAK 
besucht. 

Gleichzeitig führten Guides kleine Gruppen von an der HAK inte-
ressierten Jugendlichen und auch ihren Eltern durch die Schule 
und stellten die verschiedenen Stationen vor. Hier wurde nach 
einer allgemeinen Vorstellung des Schultyps einiges geboten:

Im Raum „Sprachen, Kunst und Kultur sowie Business Behavi-
our“ gab es einen perfekt gedeckten Tisch und der Fokus lag auf 
korrektes Verhalten im Business-Umfeld. Diverse Projekte zeigen 
kreatives Potenzial einer berufsbildenden höheren Schule.
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Im Bereich „Gesundheit und Sport“ 
konnte man auf spielerische Art aus-
probieren, wie beeinträchtigt unsere 
Sinne im alkoholisierten Zustand 
sind.
 
Beim „Smarten Arbeiten“ wurde ge-
zeigt, wie an der Praxis-HAK unter-
richtet wird und welche Programme 
und Tools verwendet werden.

Wir leben Wirtschaft.

 Für den Praxis-Bereich stellten sich die Schülerge-
nossenschaft und die Übungsfirmen vor, die bereits 
während der Schulzeit einen realistischen Einblick ins 
spätere Berufsleben bieten.
 
Besucht wurde aber auch der „Creative Space“, wo die 
Gäste bei Smalltalk mit den ersten und zweiten Jahr-
gängen weitere Informationen über die Schule in Er-
fahrung bringen konnten.

CHOOSE
YOUR
SCHOOL
AND
CAREER
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Übungsfirmen - digital & cool

Durch die Arbeit in den Übungsfirmen werden erlernte 
Fähigkeiten und Skills in der betrieblichen Praxis umge-
setzt. Im 4. Jahrgang treffen sich die Mitarbeiter:innen der 
Übungsfirmen (Art Creative GmbH, Cyberbox GmbH, Pizza 
Pazza e. U., Trend Magic Market GmbH) im Großraumbüro 
des betriebswirtschaftlichen Zentrums und arbeiten drei 
Stunden wie in einem realen Betrieb. Es werden neue Ge-
schäftsideen entwickelt sowie Marketingkonzepte erarbei-
tet, um die Produkte und Dienstleistungen am österreich-
weiten Übungsfirmenmarkt zu verkaufen. Weltweit sind ca. 
7 000 Übungsfirmen miteinander vernetzt und handeln 
über den internationalen Marketplace.

Die zentrale Servicestelle (ACT) schafft mit der Simulation 
von Behörden, Ämtern und Dienstleistungen ein wirklich-
keitsnahes Umfeld. So gibt es z.B. das Finanzamt, die Kran-
kenkasse, das Gericht, die ACT-Bank und das Firmenbuch, 
wobei die Kommunikation ausnahmslos digital mit Office 
365 (Outlook, OneDrive, OneNote und Teams) erfolgt. 
 
 

Alle Mitarbeiter:innen arbeiten mit SAP-Anwendungen, 
die Geschäftsprozesse optimieren und unterstützen.  Ein-
kauf, Vertrieb und Finanzbuchhaltung werden in diesem 
ERP-System (Enterprise Ressource Planning) dargestellt. 
Im 2. und 3. Jahrgang arbeiten die Schüler:innen bereits im 
Unterricht mit den Modulen FI (Finanzwesen), MM (Mate-
rialmanagement) und SD (Sales und Distribution).

Auf diese Art und Weise bereitet die smarte Übungsfirma 
mit Digitalisierung, Teamentwicklung, Zeitmanagement, 
Selbstreflexion und Nachhaltigkeit auf den Arbeitsplatz der 
Zukunft vor.

Hast du gewusst, dass....
die Übungsfirmen seit 1994 fixer Bestandteil der Aus-
bildung an der Praxis-HAK Völkermarkt sind?  
Sie verbinden theoretisches und praktisches Wissen 
und reichen über die Grenzen der eigenen Schule 
hinaus. Nationaler und Internationaler Austausch 
steigert nicht nur die Attraktivität der Arbeit, son-
dern verbessert auch die Kommunikationsfähigkeit 
unserer angehenden Absolvent:innen.

Wir leben Wirtschaft.
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Wir leben Wirtschaft.

cyberBOX
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Neuer Vorstand
Die Schüler:innengenossenschaft 
wurde von der Revision geprüft, dabei 
wurde nicht nur die Geschäftsgeba-
rung sondern auch das Geschäfts-
modell beleuchtet. Damit hat die 
Genossenschaft den Bestätigungs-
vermerk erhalten und der Vorstand 
und Aufsichtsrat konnten im Rahmen 

der 2. Generalversammlung entlastet 
werden.

Im Rahmen dieser Generalversamm-
lung wurde auch der neue Vorstand-
gewählt, der für die nächsten zwei 
Jahre die Genossenschaft nach außen 
hin vertreten wird.

An der Zusammensetzung des Auf-
sichtsrates hat sich nichts verändert 
und dieser wird für weitere zwei Jahre 
die Tätigkeiten der Geschäftsleitung 
überwachen. 

FÜHRUNGSWECHSEL BEI LOOKATUS

Hauswirtschaft
Die Hauswirtschaft.e.Gen in Wien, eine 
neu gegründete Genossenschaft mit 
einem interessanten Geschäftsmodell 
wird auf Look@Us aufmerksam.

Der Besuch unserer Schülergenossen-
schaft Look@Us bei der HausWirt-
schaft.e.Gen. in Wien war ausgespro-
chen interessant und inspirierend.

Gemeinsam leben, wohnen und arbei-
ten lautet das Motto der Genossen-
schaft in Wien. „Arbeiten und wohnen 
unter einem Dach. Ein wegweisendes 
gemeinschaftlich entwickeltes Haus 
im Nordbahnviertel. Ein leichteres 
Leben  für Selbstständige und Klein-
unternehmer:innen.

Dies macht den jungen Schülerge-
nossenschafter:innen Mut, dass die 
Genossenschaft Look@Us im Kleinen 
auch Sinn macht.

BESUCH IN WIEN

Wir leben Wirtschaft.
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Erfahrungsaustausch

Christiane Decker ist tief verwurzelt in 
der genossenschaftlichen Gruppe, für 
die sie 28 Jahre tätig war.

Derzeit ist sie Partnerin der Frei-
banker in Wien und Leiterin der FAU 
(Friedrich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg). Das Begleiten von 
Schüler:innengenossenschaften und 
die Bereitschaft mit Jugendlichen zu 

diskutieren ist ihr ein großes Anliegen.

Daher wurde beim Geschäftsessen, 
auf Einladung der Raiffeisenbank 
Eberndorf, bei der Seerose am Klo-
peiner See mit dem neuen Vorstand 
und einem Teil des Aufsichtsrates über 
mögliche neue Wege und Strategien 
der Schüler:innengenossenschaft dis-
kutiert. 

Deckers Schlussstatement – „Ihr stecht 
mit eurem Engagement und die 
Bereitschaft Verantwortung zu über-
nehmen hervor. Ihr macht nicht nur 
einfach „nur“ euren Job als Schüler:in-
nen  und seid damit auch besonders 
interessante zukünftige Mitarbeiter:in-
nen.“ – bestärkte die Jugendlichen auf 
ihrem Weg.

Neuer Merch
Die Genossenschafter:innen haben begonnen Merch-
Artikel zu entwickeln. Die ersten Hoodies für die Praxis-
HAK Völkermarkt wurden bereits ausgeliefert.
Vieles soll noch folgen.

Das Ziel, die Schülergenossenschaft auf eine breitere 
Basis zu stellen, wird das zentrale Thema im nächsten 
Schuljahr werden. Der erste Schritt ist schon getan, die 
Schüler:innen der ersten Klasse entwickeln gerade ihre 
neuen Produkte, die sie dann im kommenden Schuljahr 
u.a. über die Plattform der Schülergenossenschaft ver-
kaufen werden.

MODISCH DURCH DIE HAK

Wir leben Wirtschaft.
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Schule und Praxis

CrossFit Strong for Life ist Völkermarkts 
Fitnessbetrieb für alle, die ihre allgemeine 
Fitness verbessern wollen. Die, durch einen 
Trainer, angeleiteten, Gruppenkurse sind 
sowohl für Fitness-Einsteiger als auch für 
erfahrene Sportler geeignet, da sich die 
Übungen so anpassen lassen, dass sie für 
jeden genau stimmen. Neben einer großen 
Anzahl an verschiedenen Kursmöglichkei-
ten, werden auch immer wieder gemeinsa-
me Veranstaltungen wie Sommerfeste und 
Trainingseinheiten in der näheren Umge-
bung unternommen. CrossFit ist zudem 
ein Community-Sport, das bedeutet, man 
schwitzt in der Gruppe und nicht allein. 
Dadurch wurden schon viele neue Freund-
schaften geschlossen.

Auch im vergangenen Schuljahr sind 
unsere Businesspartner ihren Klassen 
mit Expertise aus der Praxis zur Seite 
gestanden. Ein besonderes High-
light war der Karrieretag, an dem 
alle Schülerinnen und Schüler und 
auch Besucher von außen in Kontakt 
mit unseren Businesspartnern ins 
Gespräch kommen konnten. Einen 
Tag lang präsentierten sich diese im 
Schulgebäude und standen für einen 

regen Austausch zur Verfügung. Für 
die erste Klasse konnte mit den Re-
gionalmedien Kärnten erstmals ein 
Unternehmen aus der Medienbran-
che für die Kooperation gewonnen 
werden.

Herzlichen Dank an alle Businesspart-
ner – wir wissen Ihr Engagement zu 
schätzen. 

DIE PATENFIRMEN DER PRAXIS-HAK VÖLKERMARKT

Wir leben Wirtschaft.

WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN 
AKTUELL AM MARKT?

Das Bewusstsein für Gesundheit und 
Fitness ist gewachsen. Ein möglichst 
langes, beschwerdefreies Leben ist 
aktuell der Wunsch vieler. Auch die 
Jugend ist auf den Gesundheitstrend 
aufmerksam geworden. Die Fähigkeit, 
die Trainingsprogramme an die indi-
viduellen Bedürfnisse der verschie-
den Kundengruppen anzupassen, ist 
aktuell Chance und Herausforderung 
zugleich. Die wirtschaftliche Lage ist 
für viele Betriebe aber auch Kund:in-
nen nicht einfach. 

WELCHE FÄHIGKEITEN 
UND KOMPETENZEN 
BRAUCHEN UNSERE 
ABSOLVENT:INNEN?

Die benötigten Fähigkeiten, die der-
zeit gefragt sind, sind soziale Kompe-
tenz (Kommunikation, Teamarbeit, 
kreatives & effektives Arbeiten, kriti-
sches/analytisches Denken), unter-
nehmerische Kompetenz (Innovation, 
Verhandlungsfähigkeit sowie Finanz-
kompetenz) aber auch technische 
Kompetenz (Digitalisierung, KI, etc.).

Man muss sich schnell an neue Her-
ausforderungen anpassen können.

PATENUNTERNEHMEN 
DER 2AK
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WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN AKTUELL 
AM MARKT?

Aktuell gilt es bei den Kunden Vertrauen 
aufzubauen und sie davon zu überzeugen, 
dass gerade jetzt der richtige Zeitpunkt ist, 
um zu bauen. Erwartete Preissenkungen auf 
das Endprodukt sind überschaubar, da gera-
de am Bau die Lohnkosten einen großen Teil 
der Gesamtkosten ausmachen (je Gewerk 
unterschiedlich aber mindestens 50%) und 
diese in den letzten 2-3 Jahre äußerst stark 
gestiegen sind. Durch eine stabile Eigen-
tümerstruktur, sowie durch neue Produkte 
(gemeinsam mit Porsche wurde ein Haus 
entwickelt.), wollen wir der aktuellen Her-
ausforderung begegnen.

WELCHE FÄHIGKEITEN UND 
KOMPETENZEN BRAUCHEN 
UNSERE ABSOLVENT:INNEN?

Persönliche Kompetenzen wie Offenheit 
und Kommunikationsfähigkeit sind genau-
so wichtig wie fachliche Kompetenzen. 
Während man fachliche Fähigkeiten im 
Rahmen einer Ausbildung erlernt, ist die 
Persönlichkeit schwer zu verändern. Dem-
entsprechend ist es wichtig, dass vor allem 
Motivation für ein Berufsfeld da ist.

Die Griffnerhaus GmbH ist Öster-
reichs führender Fertighausanbieter 
in punkto Qualität und Ökologie. 
Die Entwicklung und Produktion 
von Häusern aus Holz erfolgt nach 
höchsten Standards mit heimischen 
Rohstoffen und mittels nachhaltiger 
Prozesse.

Die Vielfalt an faszinierenden Griff-
nerhäusern ist groß und erstreckt sich 
vom Bungalow über ClassicAusfüh-
rungen bis hin zu modernen Town 
Houses.

Als zertifiziertes „familienfreundliches 
Unternehmen“ finden aktuell (Stand 
2023) 120 Mitarbeiter/innen einen si-
cheren Arbeitsplatz in der Region mit 
der Möglichkeit zur Vereinbarkeit von 
Beruf, Familie und Privatleben.

Wir leben Wirtschaft.

PATENUNTERNEHMEN 
DER 4AK
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WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN AKTUELL 
AM MARKT?

Aktuell gibt es nach wie vor ein hohes Zins-
niveau, auch der Inflationsrückgang läuft 
langsamer als erwartet. Das bedeutet für viele 
Haushalte nach wie vor hohe Lebenserhal-
tungskosten.

Auch die Leistbarkeit von Finanzierungen ist 
aktuell immer noch ein großes Thema.
Gerade deswegen, ist es uns umso wichtiger 
finanzielle Bildung zu vermitteln. Dafür stehen 
wir als Bank mit unserem Financial Health-Be-
ratungsansatz.
„Je fitter ich in meinem Finanzleben bin, umso 
eher kann ich meine finanziellen Ziele errei-
chen und selbstbestimmt Entscheidungen 
treffen.“

WELCHE FÄHIGKEITEN UND 
KOMPETENZEN BRAUCHEN 
UNSERE ABSOLVENT:INNEN?

WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN 
AKTUELL AM MARKT?

Unsere Gesellschaft befindet sich mehr 
denn je im Wandel. Junge Menschen 
kaufen keine vorgefertigten Produkte 
oder Lösungen. Sie informieren sich, 
hinterfragen Produktionsschritte 
und die Haltung der Unternehmen. 
Sie wollen ihre Arbeitszeit sinnvoll 
gestalten und streben nach mehr 
Freizeit. Unternehmen stehen vor 
der Herausforderung mit diesen 
Ansprüchen umzugehen. Die große 
Chance besteht darin, sich von den 
jungen Ideen inspirieren zu lassen 
und damit das Unternehmen auf „das 
nächste Level“ zu heben.

WELCHE FÄHIGKEITEN 
UND KOMPETENZEN 
BRAUCHEN UNSERE 
ABSOLVENT:INNEN?

Mit ständiger Veränderung und Kom-
plexität umzugehen, darin sind junge 
Menschen bestens erprobt.

Deswegen versucht gar nicht so zu 
werden, wie andere sind. Bleibt, wie ihr 
seid, entwickelt euch weiter und nutzt 
die Kraft der Gemeinschaft, um eure 
Ziele zu verwirklichen.

Die Raiffeisenbank Eberndorf ist mit ihren insgesamt sechs Bankstellen 
stark in der Region verankert. Durch individuelle Lösungen und attraktive 
Finanzprodukte wird die Region gefördert und gestärkt.

Dabei steht ganz klar die Gemeinschaft im Vordergrund – getreu dem 
Motto der Raiffeisenbank: „Wir macht´s möglich!“

Die Kärntner Sparkasse AG bietet ein flächendeckendes Filialnetz in 
Kärnten und Slowenien. Das Team Jauntal besteht aus drei Filialen 
Eberndorf, Bleiburg und Völkermarkt. Was die Kärntner Sparkasse AG 
einzigartig macht, ist der Gründungsgedanke: „Hilfe zur Selbsthilfe“. Es 
gehört zum Selbstverständnis und zur Verantwortung des Unternehmens 
neben den wirtschaftlichen Interessen auch die sozialen und kulturellen 
Bedürfnisse der Menschen im Einzugsgebiet nicht aus den Augen zu 
verlieren. So werden jährlich bedeutende Mittel für soziale, kulturelle und 
wissenschaftliche Vorhaben zur Verfügung gestellt und hunderte Projek-
te und Initiativen in Kärnten unterstützt.

Wir suchen junge, motivierte Menschen mit einer offenen Persönlichkeit, 
die Freude an einem Arbeitsplatz mit viel Kundenkontakt haben.
Es ist uns wichtig, dass unsere Mitarbeiter: innen eine gute Umgangsform 
haben und Interesse an den Themen der Finanzwelt zeigen. 
Sehr gute Deutschkenntnisse sind eine Voraussetzung.

PATEN-
UNTERNEHMEN
DER 2BK

PATENUNTERNEHMEN 
DER 3AK

Wir leben Wirtschaft.
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Wir, die Regionalmedien Kärnten, sind 
stets um eine aktuelle Berichterstattung 
in der Region bemüht. Über unsere 
Printmedien „Woche Völkermarkt“ und 
„VÖLKERMARKTER“ kommunizieren 
wir Geschehnisse aus der Region und 
informieren unsere Leser:innen über die 
laufenden Ereignisse im Bezirk, Gemein-
deprojekte, Veranstaltungen und wirt-
schaftliche Projekte in der Region. Unser 
Motto lautet: „Aus Liebe zur Region“. Au-
ßerdem steht unser Format auch digital 
unter www.MeinBezirk.at 24/7 kostenlos 
für unsere Leser:innen und Kund:innen 
zur Verfügung.

WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN 
AKTUELL AM MARKT?

Die Herausforderungen bleiben immer 
die gleichen, die Unternehmer:innen 
von positiver Kommunikation zu 
überzeugen. Die Chance mit neuen 
flexiblen Werbeformen zu punkten ist 
dadurch gewachsen.

WELCHE FÄHIGKEITEN 
UND KOMPETENZEN 
BRAUCHEN UNSERE 
ABSOLVENT:INNEN?

Ein offener Umgang mit Menschen, 
ein „gesunder“ Hausverstand und 
Verständnis für das Gegenüber sind 
bereits eine wertvolle Basis für einen 
Erfolg. Darüberhinausgehende Qualifi-
kationen sind nur umso wertvoller.

Durch ihre starke regionale Verankerung ist die Volksbank Kärnten 
Hausbank der Kärntnerinnen und Kärntner und der kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen in Kärnten.
Mit einem Team von 200 Mitarbeiter:innen, an 16 Standorten, ist die 
Volksbank Kärnten für mehr als 66.000 Privatkund:innen und Unter-
nehmer:innen Ansprechpartner in allen finanziellen Angelegenheiten.
Die Nähe zu den Kund:innen, deren Vertrauen in die persönliche Be-
ratung und ihre nachhaltige Geschäftsausrichtung ist maßgeblich für 
den Erfolg der Genossenschaftsbank. 

WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN 
AKTUELL AM MARKT?

Trotz Arbeitskräftemangel 
gestaltet sich der Berufseinstieg 
für Schulabsolvent:innen nicht 
immer einfach. Die zunehmende 
Automatisierung und neue 
Technologien aber auch die 
allgemeine wirtschaftliche 
Entwicklung gelten aktuell 
als herausfordernd. Vor allem 
die Digitalisierung und der 
demografische Wandel bieten 
jedoch auch Chancen in Branchen 
und Bereichen, die es bisher 
nicht gab. Allgemein steigern ein 
höherer Ausbildungsgrad (auch 
in gängigen IT-Programmen) und 
Arbeitserfahrung durch absolvierte 
Praktika die Job-Perspektiven oft 
wesentlich.

WELCHE FÄHIGKEITEN 
UND KOMPETENZEN 
BRAUCHEN UNSERE 
ABSOLVENT:INNEN?

In der Volksbank Kärnten eG sind 
Kundenorientierung, soziale Kom-
petenz, Fachwissen und Organisa-
tionstalent die generellen Anforde-
rungen an alle Mitarbeiter:innen. 
Nicht jede Fähigkeit muss von 
Anfang an erfüllt sein, vieles ent-
wickelt sich in der Praxis. Grund-
legend ist uns das Mitbringen von 
Einsatzfreude, Teamfähigkeit und 
der Bereitschaft für lebenslanges 
Lernen wichtig.

PATENUNTERNEHMEN 
DER 5AK

PATENUNTERNEHMEN 
DER 1AK

Wir leben Wirtschaft.

PATEN-
UNTERNEHMEN
DER 2BK

46
Jahresbericht.indd   47Jahresbericht.indd   47 20.06.2024   06:00:3320.06.2024   06:00:33



Wir entwickeln und fertigen im Kundenauftrag optomechatronische Komponenten und komplette 
Hightech-Geräte in den Branchen Medizintechnik, Optische Messtechnik und Industrietechnik. 

AUF DICH WARTEN HOCH SPANNENDE 
GESCHÄFTSFELDER:

 Medical & Life Science
 Labortechnik
 InVitro Diagnostik & Analytik
 Lasertechnik
 Optische Messtechnik
 Halbleitertechnik
 Beleuchtungssysteme
 Additive Manufacturing

Lust darauf deine Kenntnisse aus der Schule in die Praxis umzusetzen?
Dann bewirb dich für ein Sommerpraktikum an einem unserer Standorte! Sende uns 
dazu einfach deinen aktuellen Lebenslauf mit Foto, dein aktuelles Zeugnis sowie ein 
kurzes Schreiben warum wir genau DIR die Chance geben sollten!  

www.wild.at

ENTWICKLUNG
UND FERTIGUNG
IST UNSER AUFTRAG.

WIR SIND DIE WILD GRUPPE:

WILD Gruppe | Claudia Reiterer | Wildstraße 4 | 9100 Völkermarkt | karriere@wild.at

DU KANNST DICH IN FOLGENDEN 
BEREICHEN EINBRINGEN:

 Supply Chain Management
 Finanz- und Rechnungswesen

  Buchhaltung
  Controlling

 Qualitätsmanagement
 IT
 Vertrieb

Hier geht‘s zu unserer Karriereseite ...

Die 4BK, eingeladen von ihrem Patenunternehmen, tauchte beim 
Besuch des Museums Liaunig in eine ganz andere Welt ein.  Neben 
der Besichtigung der modernen Kunstwerke sowie der afrikani-
schen Glasperlenkunst und dem Spaziergang durch den Skulp-
turenpark erwies sich auch der Besuch der Sonderausstellung 
des Bildhauers Otto Eder anlässlich der 100. Wiederkehr seines 
Geburtstages als interessant. Otto Eder, Sohn eines Tischlers, hatte 
das Glück, dass sein Vater sein künstlerisches Talent erkannte und 
ihm den Weg als Künstler ebnete, was nicht immer leicht war.

WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN AKTUELL 
AM MARKT?

Aktuell spüren auch wir die allgemeine Wirt-
schaftssituation durch eine reduzierte Nach-
frage unserer Kund:innen. Gleichzeitig bedin-
gen die hohen kollektivvertragliche Lohn- und 
Gehaltserhöhungen (in 2 Jahren 17%) einen 
enormen Kostendruck auf Industriebetriebe 
in Österreich, welchen es z.B. in Deutschland 
in dieser Form nicht gibt. Damit leidet unsere 
Wettbewerbsfähigkeit.
Da WILD in den letzten Jahren vermehrt ge-
meinsam mit Kund:innen an der Entwicklung 
von Neuprodukten gearbeitet hat, gelingt es 
uns dennoch neue Serienprojekte zu gewin-
nen und so unser zukünftiges Wachstum 
abzusichern.

WELCHE FÄHIGKEITEN UND 
KOMPETENZEN BRAUCHEN 
UNSERE ABSOLVENT:INNEN?

HAK-Absolvent:innen müssen eine fundierte 
kaufmännische Ausbildung und ein Verständ-
nis über die Zusammenhänge im Rechnungs-
wesen eines Unternehmens mitbringen. 
Digitales Know-how ist heutzutage ohnehin 
selbstverständlich, das Wichtigste aber ist: 
Interesse neues zu lernen und der Wille sich 
permanent weiterzuentwickeln.

Wir leben Wirtschaft.

WILD ist Technologiepartner für die Entwicklung und Produktion von 
optomechatronischen Komponenten und kompletten Hightech-Ge-
räten in den Branchen Medizintechnik, Optische Messtechnik und 
Industrietechnik. Die Liste an faszinierenden Produkten ist lang: Ob 
neuartige Laboranalysegeräte, Operations-Equipment, innovative 
Beleuchtungssysteme, Prothetik, Therapiegeräte oder Hochleistungs-
laser – WILD ist dort gefragt, wo es auf Präzision und Zuverlässigkeit 
ankommt und Innovation stattfindet.
Entwickelt und gefertigt wird ausschließlich im Kundenauftrag. Die 
beeindruckende Bandbreite an Technologien – einer Kombination 
aus technischer Optik, Elektronik & Applikationssoftware sowie 
Mechatronik und Feinmechanik – macht WILD zu einem führenden 
Partner von Großkonzernen, mittelständischen Unternehmen und 
Start-ups in der Produktentwicklung, Industrialisierung und Serien-
fertigung.

PATENUNTERNEHMEN 
DER 4BK

Der Kunst auf der Spur
DIE 4BK IM MUSEUM LIAUNIG

Bild: www.museumliaunig.at
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Wir entwickeln und fertigen im Kundenauftrag optomechatronische Komponenten und komplette 
Hightech-Geräte in den Branchen Medizintechnik, Optische Messtechnik und Industrietechnik. 

AUF DICH WARTEN HOCH SPANNENDE 
GESCHÄFTSFELDER:

 Medical & Life Science
 Labortechnik
 InVitro Diagnostik & Analytik
 Lasertechnik
 Optische Messtechnik
 Halbleitertechnik
 Beleuchtungssysteme
 Additive Manufacturing

Lust darauf deine Kenntnisse aus der Schule in die Praxis umzusetzen?
Dann bewirb dich für ein Sommerpraktikum an einem unserer Standorte! Sende uns 
dazu einfach deinen aktuellen Lebenslauf mit Foto, dein aktuelles Zeugnis sowie ein 
kurzes Schreiben warum wir genau DIR die Chance geben sollten!  

www.wild.at

ENTWICKLUNG
UND FERTIGUNG
IST UNSER AUFTRAG.

WIR SIND DIE WILD GRUPPE:

WILD Gruppe | Claudia Reiterer | Wildstraße 4 | 9100 Völkermarkt | karriere@wild.at

DU KANNST DICH IN FOLGENDEN 
BEREICHEN EINBRINGEN:

 Supply Chain Management
 Finanz- und Rechnungswesen

  Buchhaltung
  Controlling

 Qualitätsmanagement
 IT
 Vertrieb

Hier geht‘s zu unserer Karriereseite ...
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KURZ
GEFASST.Kurzgefasst

WIR LEBEN WIRTSCHAFT.
KURZMELDUNGEN
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Florian Matschek aus der 5AK wurde die Ehre zuteil, bei der 10. 
Oktober-Feier am Vorabend des Landesfeiertags zu sprechen.

Er erinnerte in seinem Beitrag an die wichtigen, historischen Er-
eignisse, das Verbindende zwischen den Volksgruppen und die 
sich für uns alle daraus ergebenden Aufgaben im Sinne unseres 
Landes und unserer Region.

Er schloss mit dem Wunsch nach einem positiven, friedlichen 
Weg Kärntens in der Zukunft.

10. Oktober Feier
VÖLKERMARKT

Auch heuer beteiligten sich die Schüler:innen der 3BS erfolg-
reich an der Straßensammlung der Roten Nasen.

Dabei wurde ein Spendenbetrag von € 270,- gesammelt. Somit 
helfen wir den Clown Doctors ein Lachen ins Spital zu zaubern 
und den Patient:innen den Tag zu verschönern.

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender:innen. 

Rote Nasen
SCHOOLS CARE

Die 4. Jahrgänge der Praxis-HAK Völkermarkt besuchten die 
Kirchenbeitragsstelle in Völkermarkt. Dort wurde die 4ABK von 
Frau Karin Verschnig begrüßt.

Sie erklärte den Schüler:innen wie der Kirchenbeitrag in Kärn-
ten berechnet und wofür dieser verwendet wird. Sie beleuchte-
te somit den wirtschaftlichen Aspekt.

Im Mittelpunkt standen allerdings die Begegnung und der Aus-
tausch miteinander. Zum Abschluss gab es eine kleine Jause, 
über die sich alle sehr freuten.

Kirchenbeitrag
VÖLKERMARKT

Kurzgefasst.

Kurzgefasst
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Die Schüler:innen der 4ABK wissen jetzt,  was zu tun ist, wenn 
Musik in der Öffentlichkeit gespielt wird.

Besonders interessant waren die Ausführungen über das 
komplexe System der weltweiten Verteilung der Tantiemen an 
Autoren, Komponisten und Musikverleger.

AKM Vortrag
WEIL MUSIK ETWAS WERT IST

Die 3AK der Praxis-HAK Völkermarkt war Backstage im Sender 
von Antenne Kärnten zu Gast und schnupperte exklusiv Radio-
luft.

Die Schüler:innen konnten nicht nur die Moderatoren kennen-
lernen und ihnen über die Schultern schauen, sondern hatten 
auch die Chance ihren eigenen Radiobeitrag zu gestalten.

Dieser ging auch am gleichen Tag noch On Air. Verpasst? Auf 
der Webseite von Antenne Kärnten findet ihr unter „Story“ alle 
Fotos und Aufnahmen zum Nachhören.

Antenne Kärnten
EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

Aladin Spahalic, Vertriebscoach der Generali Versicherung, gab 
gemeinsam mit Rene Perko, einem ehemaligen Absolventen 
unserer Schule, den Schüler:innen der 4BK die Möglichkeit, ihr 
Versicherungswissen in einem Spiel zu festigen.

Interessant waren vor allem die Diskussionen während des 
Spiels, wie Risiken einzuschätzen sind bzw. ob diese abgesichert 
oder selbst getragen werden sollen.

Generali
VERSICHERUNG SPIELERISCH VERSTEHEN

Kurzgefasst.
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Am Montag, 3. Juni 2024 nahmen Schüler:innen der Praxis-HAK 
Völkermarkt am 1. Nachhaltigkeitstag für Schulen an der AAU 
Klagenfurt teil. Diese Veranstaltung wurde gemeinsam mit dem 
e.e.s.i Impulszentrum für Entrepreneurship-Education und dem 
Lakesidepark Klagenfurt organisiert.

Sieben Schüler:innen unserer Schule nahmen an den folgenden 
Workshops zum Thema Nachhaltigkeit teil:
• „Weltklimaspiel“
• „Naturkosmetik“
• „Green Transformation Cards“ und 
• „Eine gute Zukunft für alle“

Nachhaltigkeit
EIN TAG AN DER ALPEN ADRIA UNIVERSITÄT

Um dem entgegenzuwirken, wurde den Schüler:innen der 3AK 
im Ausbildungsschwerpunkt Multimedia und IT anhand von ak-
tuellen Beispielen gezeigt, dass nicht immer alles Gold ist, was 
glänzt. Fr. Mag.a Elisabeth Michorl von der volkswirtschaftlichen 
Gesellschaft veranschaulichte sehr eindrucksvoll, dass unsere 
zunehmend digitalisierte Welt sehr viele Chancen bietet, aber 
leider auch viele Risiken birgt.

Die Allgegenwart der Medien führt oft zu einer vermehrten und 
unbedachten Nutzung und endet schlimmstenfalls auch in eine 
Sucht. Im Rahmen des Vortrages sollten die Jugendlichen ihr 
eigenes Nutzungsverhalten im Web reflektieren. 

Medienkompetenz
WER NICHTS WEISS, MUSS ALLES GLAUEBEN

Unter diesem Motto coachte Persönlichkeitstrainerin, Unter-
nehmerin und Model Edith Reitzl auch heuer wieder unsere 
Schüler:innen im Fach Business Behaviour. Sie zeigte ihnen, wie 
wichtig Kleidung, Sprache und Umgangsformen, aber auch Mut 
und Wissen sind, um selbstbewusst und erfolgreich im Leben zu 
sein.

Hervorgehoben wurde zudem die Bedeutung des ersten Ein-
drucks, für den es ja bekanntermaßen keine zweite Chance gibt. 

BE REAL
UND LÄCHLE MEHR ALS ANDERE

Kurzgefasst.
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Mag. Karl Schnögl, Geschäftleiter der Raika Eberndorf und Mag. 
Anita Kosic, Leiterin der Abteilung für Marketing und nachhal-
tige Entwicklung machten den Jugendlichen klar, dass für die 
Motivation, die Freude an der Arbeit oder im Privatleben,  nicht 
das Unternehmen bzw. die Leitung oder das persönliche Um-
feld, die sogenannten anderen, verantwortlich sind. 
 
Eine gute Führung kann Rahmenbedingungen, wie wertschät-
zender Umgang, Zeit und Raum, schaffen, damit Mitarbeiter:in-
nen sich intensiv mit sich selbst auseinandersetzen können, um 
herauszufinden was sie gerne machen, was sie gut können und 
welchen Beitrag sie zum großen Ganzen leisten können und 
wollen. Die Verantwortung und wie man damit umgeht liegt bei 
jedem selbst!

Work-Life-Balance
VORTRAG

Notar Dr. Uznik informierte zum Thema „FAMILIENRECHT“ unse-
re 3BS-Klasse im Fach Volkswirtschaft und Recht.

Der Vortrag von Dr. Uznik gab eine Einführung in das österrei-
chische Rechtssystem mit dem Schwerpunkt „Familienrecht“ 
inklusive der Themenbereiche zu Partnerschaft, Ehe und Familie 
ganz allgemein.  

Mit spannenden Beispielen und Ausführungen aus seiner beruf-
lichen Praxis beantwortet Notar Dr. Uznik etliche Fragen der 
Schüler:innen hinsichtlich familiärer Abstammung, Obsorge, 
Unterhalt, Ehe, Scheidung, Lebensgemeinschaft bis hin zu Erb-
Angelegenheiten.

Familienrecht
INFORMATIONS VORTRAG

Manuel Neuman BA MA wissenschaftlicher Schreibberater der 
Alpen-Adria-Universität hat den Schüler:innen wertvolle Infor-
mationen zum Verfassen ihrer Diplomarbeiten gegeben. 

Nun heißt es: Literatur recherchieren, Exposé verfassen, Quel-
len beurteilen, Forschungsfrage eingrenzen und vor allem aufs 
Time-management achten.

How To:
WISSENSCHAFTLICH ARBEITEN

Kurzgefasst.
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Anlässlich der bevorstehenden EU-Wahlen fand in der Neuen 
Burg Völkermarkt eine Podiumsdiskussion statt.

Mit dabei: Landesobmann der JVP Kärnten Julian Geier, Kärnt-
ner Spitzenkandidatin der SPÖ Kärnten bei der EU-Wahl Clau-
dia Arpa, Kärnter Spitzenkandidatin der FPÖ Kärnten bei der 
EU-Wahl Elisabeth Dieringer-Granza, NEOS Kärnten Landesspre-
cher und Klagenfurter Gemeinderat Janos Juvan und Villacher 
Gemeinderätin Karin Herkner von den Kärntner Grünen.

Diese standen den Schüler:innen des Alpen-Adria-Gymnasiums 
und der Praxis-HAK zu diversen EU-Themen Rede und Antwort.

Die wichtigste Botschaft aller Parteien dabei war, Demokratie zu 
leben, wählen zu gehen und durch politische Partizipation die 
Zukunft mitzugestalten.

EU-WAHL
PODIUMSDISKUSSION IN VÖLKERMARKT

Kurzgefasst.
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Die Zukunft 
gestalten.

KAPITEL DREI
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BUNDES-
SCHUL-

CLUSTER 
VÖLKER-
MARKT
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Die Zukunft gestalten.

GEMEINSAM
MEHR
ERREICHEN
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Schulentwicklungstag 
Praxis-HAK Völkermarkt
IM BILDUNGSHAUS SODALITAS FAND AN EINEM 
WOCHENENDE IM OKTOBER DER SCHULENTWICKLUNGSTAG 
DES TEAMS DER PRAXIS-HAK STATT. 

Dieses Ereignis war mehr als nur ein 
Treffen – es war eine Gelegenheit, sich 
abseits des alltäglichen Schulbetriebs 
zu versammeln, um gemeinsam die 
Weichen für die Zukunft zu stellen.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
begann der Freitag mit einem intensi-
ven Planungstreffen. Der Fokus lag auf 
der Organisation eines Karrieretags, der 
zeitgleich mit dem Tag der offenen Tür 
als großes Schulevent stattfinden soll. 
Diese Veranstaltung wird Schüler:in-
nen und Interessierten die Möglich-
keit bieten, einen tiefen Einblick in die 
beruflichen Perspektiven zu erhalten 
und gleichzeitig die Schule und ihre 
Angebote kennenzulernen. Mit großer 
Begeisterung wurden Ideen gesammelt, 
Konzepte entwickelt und Details be-
sprochen, um sicherzustellen, dass der 
Karrieretag ein voller Erfolg wird.

Ein besonderer Höhepunkt war die er-
neute Unterstützung durch Nicki Mayer 

von Trispirit Consulting.
Dank ihrer Expertise in der Projektent-
wicklung gelang es dem Team, struktu-
rierte und innovative Ansätze zu erar-
beiten, die die Veranstaltung bereichern 
und ihre Attraktivität erhöhen werden.

Der Samstag stand im Zeichen der 
pädagogischen Weiterentwicklung und 
der Vereinsarbeit. Neben den wichtigen 
pädagogischen Themen, die diskutiert 
und weiterentwickelt wurden, fand 
auch die Hauptversammlung des Ver-
eins „HAK Aktiv“ statt. In dieser Sitzung 
wurden vergangene Aktivitäten reflek-
tiert und zukünftige Projekte geplant, 
um das schulische Leben weiter zu 
bereichern.

Ein weiterer wichtiger Punkt auf der Ta-
gesordnung war die Weiterentwicklung 
der Plattform der LookAtUs Schülerge-
nossenschaft.

Hast du gewusst, dass....

Die Zukunft gestalten.

die Einführung von Bundesschulclustern in Österreich dazu dient, Schulen enger zu vernetzen und gemeinsam 
Ressourcen zu nutzen? Diese Cluster fördern die Zusammenarbeit mehrerer Schulstandorte, um die Bildungsqua-
lität zu steigern und Ressourcen effizienter einzusetzen. So auch am neuen Bundesschulcluster in Völkermarkt, 
welches aus dem Alpen-Adria-Gymnaisum und uns, der Praxis-HAK Völkermarkt entstanden ist.
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Die Schulzeit ist schwer 
genug.
Mit dem modernsten Jugendkonto
behältst du den Überblick.

#glaubandich

Dein Bonus:TolleGutscheineinklusive
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Creative Cloud 
für alle
EINSATZ DER ADOBE CREATIVE CLOUD: 
UNSER WEG ZU KREATIVER UND DIGITA-
LER KOMPETENZ

Seit dem Schuljahr 2022/23 haben in der Praxis-HAK 
Völkermarkt alle Schüler:innen Zugang zu den Program-
men der Adobe Creative Cloud. Im Rahmen des Smart 
Learning Konzepts erweitern sich so die Möglichkeiten, 
kreativ zu arbeiten und gleichzeitig wichtige digitale 
Fähigkeiten zu erlernen, um auf die Anforderungen der 
modernen Welt vorbereitet zu sein.

Die Einführung der Adobe Creative Cloud an unserer 
Schule eröffnet den Schüler:innen eine breite Palette an 
kreativen und digitalen Möglichkeiten. Von der Bildbe-
arbeitung über die Erstellung von Videos bis hin zur Ge-
staltung von Printmedien können die Schüler:innen ihre 
Kreativität voll ausschöpfen und dabei wertvolle techni-
sche Kompetenzen erwerben. Der Umgang mit diesen 
professionellen Tools fördert nicht nur das kreative Den-
ken, sondern bereitet die Schüler:innen auch optimal auf 
die Anforderungen im Berufsleben vor.

Der Einsatz der Adobe Creative Cloud im Unterricht 
der Praxis-HAK Völkermarkt geht über das reine Er-
lernen von Software hinaus.

Die Schüler:innen werden dazu ermutigt, ihre 
Projekte interdisziplinär zu gestalten und dabei 
verschiedene Programme zu kombinieren. So ent-
stehen innovative und vielseitige Arbeiten, die das 
kreative Potenzial der Schüler:innen voll zur Geltung 
bringen.

Zudem fördert die Integration dieser Tools in den 
Unterricht die Zusammenarbeit und den Austausch 
unter den Schüler:innen, da sie gemeinsam an Pro-
jekten arbeiten und voneinander lernen können.

Die Zukunft gestalten.

die Adobe Creative Cloud eine Vielzahl 
von Programmen beinhaltet, die in 
vielen kreativen Branchen als Standard 
gelten?  
Dazu gehören z.B. Photoshop, Illustra-
tor, Premiere Pro und InDesign. Diese 
Tools ermöglichen es Dir, professionelle 
Grafiken, Videos, Animationen und Lay-
outs zu erstellen. Deiner Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt.

Hast du gewusst, dass....

Die Schulzeit ist schwer 
genug.
Mit dem modernsten Jugendkonto
behältst du den Überblick.

#glaubandich

Dein Bonus:TolleGutscheineinklusive
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Die Zukunft gestalten.

Wir haben einen
                 Plan.NEUEN

Im Fokus: Cybersecurity
Bereits lange bevor der Begriff „Digi-
talisierung“ die öffentlichen Debatten 
dominierte und das Bundesministe-
rium für Bildung die Strategie „Schule 
4.0“ veröffentlichte, positionierte sich 
die Praxis-HAK Völkermarkt als Vorrei-
ter in Fragen neuer Lehr- und Lernme-
thoden.
Seit dem Schuljahr 2020/21 prägt das 
Smart-Learning-Konzept den Schul-
alltag. Jugendliche arbeiten ab dem 
1. Jahrgang konsequent mit digitalen 
Endgeräten, stärken so ihre digitalen 
Kompetenzen und verbessern sich 
auch in den Bereichen Kommunika-
tion, Kooperation und Kollaboration.
Das kontinuierliche digitale Arbeiten 
erfordert aber auch eine intensive 
Auseinandersetzung mit den damit 
verbundenen Potenzialen und Gefah-
ren. Insgesamt wird die Cybersicher-

heit immer wichtiger, da die Abhän-
gigkeit von digitalen Systemen und 
das Ausmaß der Bedrohungen stetig 
zunehmen.
Die Integration von dringend erfor-
derlichem Cybersecurity Know-How 
in die Ausbildung der Praxis-HAK 
soll Schüler:innen dabei helfen, sich 
sicher und verantwortungsbewusst im 
digitalen Raum zu bewegen und ihre 
persönlichen und beruflichen Interes-
sen zu schützen.
Gleichzeitig ist der Erwerb von Kom-
petenzen im Umgang mit Cybersi-
cherheit eine wichtige Vorbereitung 
auf die digitale Arbeitswelt und eröff-
net unseren Absolvent:innen zusätz-
liche Karrieremöglichkeiten. 
Die Verankerung des Schwerpunkts 
Cybersecurity in der Ausbildung der 
Praxis-HAK ist von entscheidender 

Bedeutung, um die Schüler:innen auf 
die Herausforderungen einer zuneh-
mend vernetzten Welt vorzubereiten. 
Cybersecurity betrifft nicht nur das 
schulische und später berufliche Le-
ben, sondern auch vielfältige Aspekte 
des täglichen Lebens. Das Lernen von 
Cybersecurity soll den Schüler:innen 
daher lebenslange Vorteile und Fähig-
keiten vermitteln.

Im Fokus: Nachhaltigkeit
Das Thema Nachhaltigkeit hat an der 
Praxis-HAK Völkermarkt seit vielen 
Jahren einen sehr hohen Stellenwert 
und wird auf zwei Ebenen umgesetzt: 
Einerseits im Rahmen des Unterrichts 
und andererseits, indem Nachhaltig-
keit im Alltag in der Schulgemein-
schaft gelebt und vorgelebt wird.
Mit dem Green Deal der EU und den 
damit verbundenen, zunehmenden 
Vorgaben für Unternehmen, Nach-
haltigkeitsberichte zu erstellen und 
einen Strukturwandel herbeizuführen, 
erhält das Thema für eine Wirtschafts-
schule wie die Praxis-HAK eine neue 

Bedeutung, da geänderte Kompetenz- 
und Qualifizierungsanforderungen 
entstehen, sich gleichzeitig aber auch 
andere Berufsfelder und -Chancen 
eröffnen.
Ab dem kommenden Schuljahr sollen 
die inhaltlichen Schwerpunkte weiter 
vertieft werden um den Schüler:innen 
Einblicke in nachhaltige Arbeitswei-
sen und neue Berufsfelder zu ermög-
lichen.
Ein weiterer wichtiger Baustein ist die 
Sensibilisierung der Schulgemein-
schaft für Umweltfragen. Regelmäßige 
Workshops zu Themen wie Mülltren-

nung und Recycling und eine umwelt-
bewusste Organisation von Veranstal-
tungen wie dem Tag der offenen Tür 
fördern das Bewusstsein für nachhal-
tiges Handeln. Auch der Schulball soll 
im kommenden Jahr als Low-Waste-
Event organisiert werden.
Unser Ziel ist es, durch kontinuierliche 
Sensibilisierung in unserer Schulge-
meinschaft ein Bewusstsein für die 
Bedeutung von Nachhaltigkeit zu 
schaffen.

 

> convisio.net 

+ 

 

Wien – Klagenfurt – Villach – Völkermarkt – Wolfsberg 

 

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung 
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Wir alle im
Mittelpunkt.

KAPITEL VIER
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1AK

2AK

1. R. v. l.:  Selma Mujkanović, Selmina Kombić, Amelie Wornik, Johanna Poganitsch, Prof. Tanja Kramer,   
 Nejla Malovčić, Elise Jörg, Alia Waschnig-Theuermann, Anja Košutnik
2. R. v. l.:  Julia Buchwald, Lara Piskernik, Nina Messner, Matej Bilobrk, Nico Morak, Romeo Mert, Ben   
 Naverschnig, Simon Haberl, Elias Juratsch, Celina Heritzer, Lukas Pamminger, Lena Komar
3. R. v. l.:  Lukas Pouschner, Aldin Hadžić, Laurin Elbe, Moritz Straßer, Maximilian Maierhofer, Jakob   
 Zikulnig, Julian Grün
fehlend:  Julian Koletnik, Julian Kuss

1.R.v.l.:  Prof. Andrea Knauder, Viktoria Dujmović, Selina Höberl, Christina Raganitsch, Anela   
 Smajlović, Michelle Krndija, Najla Hadžić, Michelle Müllner 
2.R.v.l.:  Amina Dekan, Mara Dekan, Noah Haschei, Levi Radaelli, Matthias Hütter, Felix Besser,  
 Lucas Machhammer, Matthias Kaspar, Fabian Sollhart, Alexander Leber 
3.R.v.l.:  Sara Schludermann, Kimberly Woschitz, Luca Meričnik, Leon Furian, Elias Figo,   
 Melanie Krainz, Vanessa Grilz, Pascal Häcker 

Wir alle im Mittelpunkt.
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2BK

3AK

1. R. v.l.:  Leonie Komar, Chiara Lipusch, Alina Jakopina, Jasmin Urban, Melanie Augustin, Sophia  
 Hoffmann 
2. R.v.l.:  Isis Brodel, Pascal Komar, Nico Laschkolnig, Anej Plevnik, Dorian Sadovnik, Viktoria Zweytick,  
 Prof. Maria Mrčela 
fehlend:  Marcel Komar, Lena Wurzer 

1. R. v. l.:  Augustin Ronja, Julia Reiterer, Sarah Augustin, Verena Roscher, Naila Hasanović,   
 Chiara Kaiser, Sarah Engel
2. R. v. l.:  Marcel Schorli, Amel Majstorović, Moritz Kapus, Oliver Schwab, Julian Höberl, Hemma  
 Jessernig, Ela Güler, Andreas Habich, Prof. Theresia Müller-Tschischej
3. R. v. l.:  Ana Pavlović, Romana Schatz, Thomas Kitz, Maximilian Vodiunik, Marcel Polainer,   
 Jasmin Diamant

Wir alle im Mittelpunkt.
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Alle News aus der Region auf einen Klick. 
Gleich online lesen auf MeinBezirk.at
Alle News aus der Region auf einen Klick. 

INF☼RMIERT, WO  
SICH WAS TUT.

3BS

4AK

1.R. v. l.:  Natascha Petritsch, Jolina Nemec, Kristin Klösch, Prof. Silvia Maček, Sara Pejic, Ashley Hus
2.R. v. l.:  David Leitner, Martin Harrich, Dario Živković, Fabian Miklau, Michael Kernbichler, Fabio  
 Wedenig, Thomas Leber, Andreas Kutej

1. R. v. l.:  Elena Podgornik, Jana Kummer, Carina Schwarz, Michelle Polanz, Elena Motschnik,   
 Elena Purkowitzer, Laura Kogoj
2. R. v. l.:  Keanu Passin, Samuel Berg, Florian Fehlmann, Luka Koller, Laurenz Petschnig,   
 Maximilian Riepl, Julian Ograjensek, Alexander Juratsch, Prof. Martin Polanc
3. R. v. l.:  Salih Oswaldi, Thomas Winkler, Samuel Peketz, Marcel Mischitz, Christopher Kummer
fehlend:  Bernd Steinacher

Wir alle im Mittelpunkt.
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4BK

1.R.v.l.:  Ines Hobel, Marie-Christin Diederich, Eva Dreier, Prof. Margit Ragger, Denise Kronister,  
 Julia Rack  
2.R.v.l.:  David Lach, Erwin Kujundžić, Romi Hobel, Fabio Sager, Thomas Duindam, Moritz   
 Maierhofer, Viktoria Scheidl, Pia Picej  
3.R.v.l.:  Christian Kaspar, Jessica Laschkolnig, Valentina Meschnig  
fehlend:  Angelina Lipouschek

Alle News aus der Region auf einen Klick. 
Gleich online lesen auf MeinBezirk.at
Alle News aus der Region auf einen Klick. 

INF☼RMIERT, WO  
SICH WAS TUT.

Wir alle im Mittelpunkt.
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5AK

5BK

1. R. v. l.: Trappitsch Laura, Trappitsch Kristina, Diederich Ann-Kathrin, Prof. Heike Straßer,   
 Perchtold Juliane, Reiterer Eva, Höberl Elena, Homer Stefanie
2. R. v. l.:  Pistotnik Selina, Urschitz Julia, Popović Valentina, Streicher Lena, Holmes Laureen,   
 Karner Christina, Höberl Isabell, Malz Lena, Starc Victoria, Augustin Vanessa,
 Micheu Christine
3. R. v. l.:  Koletnik Daniel, Matschek Florian, Figo Felix, Streit Kilian, Wolf Lukas

1. R. v. l.:  Nina Jernej, Corinna Koch, Gordana Lukić, Hanna Jernej, Anja Lippusch, Nena   
 Kampusch, Daniela Nikić
2. R. v. l.:  Josef Neibersch, Adrian Maier, Philipp Maierhofer, Alina Wedenig, Armin Ljubović,   
 Samuel Weiss, Prof. Claudia Eberhard
fehlend:  Cornelia Tamegger

Wir alle im Mittelpunkt.

KÄRNTEN

Zurücklehnen und Chillen
DIE AKTIVCARD
Sammle mit deinem AKTIVKONTO Bonuspunkte und sichere dir attraktive Geschenke 
und tolle Gutscheine! Einfach GRATIS-Konto eröffnen, leistungsstarke POWER-BANK 
holen und jede Menge AKTIV-Bonuspunkte sammeln.  
Lass dich gleich persönlich beraten!

T: 05 09 09
volksbank-kaernten.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

 JETZT COOLE 
 POWER - 

BANK 
             H O L E N !

Hier macht das
Studium Sinn.

Unser Studienangebot
• Angewandte Informatik
• Bauen, Energie & Gesellscha� 
• Engineering
• Gesundheitsstudien
• Management
• Medien & Design

STUDY
WITH 
PURPOSE

www.fh-joanneum.at

69
Jahresbericht.indd   70Jahresbericht.indd   70 20.06.2024   06:01:1520.06.2024   06:01:15



KÄRNTEN

Zurücklehnen und Chillen
DIE AKTIVCARD
Sammle mit deinem AKTIVKONTO Bonuspunkte und sichere dir attraktive Geschenke 
und tolle Gutscheine! Einfach GRATIS-Konto eröffnen, leistungsstarke POWER-BANK 
holen und jede Menge AKTIV-Bonuspunkte sammeln.  
Lass dich gleich persönlich beraten!

T: 05 09 09
volksbank-kaernten.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

 JETZT COOLE 
 POWER - 

BANK 
             H O L E N !

Hier macht das
Studium Sinn.

Unser Studienangebot
• Angewandte Informatik
• Bauen, Energie & Gesellscha� 
• Engineering
• Gesundheitsstudien
• Management
• Medien & Design

STUDY
WITH 
PURPOSE

www.fh-joanneum.at

Jahresbericht.indd   71Jahresbericht.indd   71 20.06.2024   06:01:1520.06.2024   06:01:15



Wegbegleiter:innen
DAS KOLLEGIUM DER PRAXIS-HAK VÖLKERMARKT

FELIZITAS WEDENIG MANUELA PINTER

Wir sind mehr als nur eine Schule.  
Das Leitungsteam, unser engagiertes Kollegium und die Verwaltung bilden gemeinsam mit unseren Schüler:innen eine 
eng verbundene Gemeinschaft.
In diesem Schuljahr haben wir alle Wegbegleiter:innen gefragt, was sie durch das Leben führt. Die Antworten findest Du 
unter den Fotos. 

ELVIRA STEINDORFER

Emphatie und Visionen radikaler Respekt und Lebens-
freude

Optimismus, Mut und mein 
Bauchgefühl

Wir alle im Mittelpunkt.

Bereichsleitung Praxis-HAK Administration Paxis-HAKClusterleitung BSC Völkermarkt
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CLAUDIA EBERHARD ANDREA KNAUDER CORNELIA KONRAD

TANJA KRAMER JUDITH LASCHKOLNIG SILVIA MAČEK

ULRIKE MESSNER-
LASNIK

HILDEGARD 
MOSCHARNIK

die Hoffnung zu bewahren und 
den Mut nicht zu verlieren.

Sonne im Herzen eine positive Einstellung

Spiritualität und Fantasie mein Herz und meine Intuition Humor gepaart mit Optimismus

gegenseitiges Vertrauen die Zuversicht, dass nach jedem 
Sturm die Sonne wieder auf-
geht.

Wir alle im Mittelpunkt.

Durch‘s Leben führt mich...

MARIA MRČELA
mein unerschütterlicher Humor 
und die Kraft, die ich durch  
Familie und Freundeskreis er-
halte.
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THERESIA MÜLLER-
TSCHISCHEJ

MARTIN POLANC VITO POREDOŠ

ROSEMARIE PUFF ANTON RABITSCH MARGIT RAGGER

DARIO RAUTER HEIKE STRASSER

meine Familie und meine Freu-
de Jugendliche ein Stück ihres 
Lebens zu begleiten.

meine Familie. der glaube an ein gutes Heute 
und ein besseres Morgen.

Lebensfreude Herz und Verstand, Familie und 
gute Freunde.

meine innere Stimme und liebe 
Menschen um mich.

Familie, Freunde, Freude.

Wir alle im Mittelpunkt.

Durch‘s Leben führt mich...

Motivation, mich täglich zu ver-
bessern.

ANNA TORTA
Freude!
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GABRIELA WERTJANZ DANIELA
WIEDENBAUER

CHIARA URACH GÜNTER HANIN WOLFGANG WEIGL

Bewegung
der Glaube an das Gute im 
Menschen.

Wir alle im Mittelpunkt.

Zufriedenheit meine Zuversicht. Optimismus

EVA VERHNJAK-PIKALO
Toleranz, Kultur und Zielstrebigkeit.
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Jedes Ende ist ein neuer Anfang
Am 18. Juni 2024 endete mit der Verleihung der Zeugnisse 
zur Reife- und Diplomprüfung sowie der Abschlussprü-
fung in der Neuen Burg Völkermarkt der gemeinsame Weg 
unserer diesjährigen Absolvent:innen. 
Die Bereichsleiterin Dr. Felizitas Wedenig eröffnete die 
Zeugnisverleihung mit wertschätzenden Worten gegen-
über den Absolvent:innen, Eltern und dem Lehrerkollegi-
um. Darauf folgten Grußworte von der Clusterleiterin Mag. 
Elvira Steindorfer und dem Bürgermeister Markus Lakou-
nigg, MBA.
Frau Mag. Steindorfer hob die Leistungen der Absolvent:in-
nen bei der mündlichen Reife- und Diplomprüfung hervor. 
Ebenso machte der Bürgermeister Markus Lakounigg, MBA 
Mut für Neues und war stolz auf die frischgebackenen 
Absolvent:innen.

Zu Wort kamen auch die Jahrgangssprecherinnen Isabell 
Höberl (5AK), Hanna Jernej (5BK) und Sara Pejic (3BS). 
Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Xenia Woschitz. 
Die Klassenvorständinnen Prof. Heike Straßer, Prof. Claudia 
Eberhard und Prof. Silvia Maček blickten in ihrer Rede auf 
die schönen, aber auch intensiven, gemeinsamen Jahre 
zurück. 

Wir alle im Mittelpunkt.
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Wir alle im Mittelpunkt.
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5AK

1. Reihe von links:  Mag. Martin Polanc, MMag. Tanja Kramer, Mag. Andrea Knauder, Mag. Dr. Theresia Müller-Tschischej, CL Mag. Elvira Steindorfer  
  [Vorsitzende], Mag. Heike Straßer [Jahrgangsvorständin], Mag. Daniela Wiedenbauer, Mag. Margit Ragger, Mag. Rosemarie Puff
2. Reihe von links:  Ann-Kathrin Diederich, Eva Reiterer [ausgezeichneter Erfolg], Stefanie Homer [guter Erfolg], Isabell Höberl, Lena Streicher, Victoria Starc,  
  Elena Höberl, Lena Malz, Vanessa Augustin [ausgezeichneter Erfolg], Selina Pistotnik, Christine Micheu, Valentina Popović, Laureen  
  Holmes, Christina Karner
3. Reihe von links:  Laura Trappitsch, Julia Urschitz [guter Erfolg], Kristina Trappitsch [guter Erfolg], Felix Figo, Kilian Streit [guter Erfolg], Florian Matschek  
  [guter Erfolg], Daniel Koletnik, Lukas Wolf [guter Erfolg]
fehlend:   Perchtold Juliane [ausgezeichneter Erfolg]

5BK

1. Reihe von links:  Mag. Hildegard Moscharnik, Mag. Daniela Wiedenbauer, Mag. Silvia Maček, Mag. Claudia Eberhard [Jahrgangsvorständin], 
  BL Mag. Dr. Felizitas Wedenig [Vorsitzende], MMag. Tanja Kramer, Mag. Andrea Knauder, Mag. Martin Polanc
2. Reihe von links:  Anja Lippusch [guter Erfolg], Corinna Koch, Cornelia Tamegger, Gordana Lukić, Hanna Jernej, Alina Wedenig [guter Erfolg], Daniela  
  Nikić, Nena Kampusch, Nina Jernej
3. Reihe von links:  Josef Neibersch, Philipp Maierhofer, Armin Ljubović, Samuel Weiß

Wir alle im Mittelpunkt.

www.campus02.at

Mit Wissen etwas bewegen. Mit Können 
die Zukunft gestalten. Informiere dich jetzt 

über ein Studium an der FH CAMPUS 02.
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3BS

1. Reihe von links:  Mag. Ulrike Messner-Lasnik, Mag. Silvia Maček [Klassenvorständin], Mag. Dr. Felizitas Wedenig [Vorsitzende], Mag. Judith Laschkolnig
2. Reihe von links:  David Leitner, Natascha Petritsch, Sara Pejic [guter Erfolg], Ashley Hus, Kristin Klösch, Andreas Kutej [ausgezeichneter Erfolg]
3. Reihe von links:  Dario Živkovič, Martin Harrich, Michael Kernbichler [guter Erfolg], Thomas Leber, Fabio Wedenig

Wir alle im Mittelpunkt.

www.campus02.at

Mit Wissen etwas bewegen. Mit Können 
die Zukunft gestalten. Informiere dich jetzt 

über ein Studium an der FH CAMPUS 02.
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Das war das Schuljahr 2023/24. 
WIR WÜNSCHEN EINEN SCHÖNEN SOMMER

Bussi links, Bussi rechts <3
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Das war das Schuljahr 2023/2024.
WIR WÜNSCHEN EINEN SCHÖNEN SOMMER
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Wir bilden Persönlichkeiten.
Wir leben Wirtschaft.
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